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Dokumentenrevision | Warenzeichen

0.1 Dokumentenrevision
Version Veroffentlicht Geandert Kommentare
DEO1 2014-08-25 Dokument veroffentlicht | Neues Dokument
GERO02 2015-12-18 Kapitel 6.2 und A.2 Baudraten der Energiezahler

0.2 Warenzeichen

Saia PCD® ist ein eingetragenes Warenzeichen der Saia-Burgess Controls AG.
Siemens®, SIMATIC® und STEP® sind eingetragene Warenzeichen der Siemens AG.

Technische Veranderungen basieren auf dem aktuellen technischen Stand.
Saia-Burgess Controls AG, 2014. © Alle Rechte vorbehalten.

Veroffentlicht in der Schweiz
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1.1

SBC-Energiemanagement

Schnellstart

SBC-Energiemanagement

SBC-S-Monitoring ist ein fir die Aufnahme,
Visualisierung, Speicherung und Ubermittlung
gefertigtes System. Durch die Transparenz,
Konsistenz und Einfachheit des Webs und der
IT-Technologie des S-Monitorings wird jeder

Anwender in einem Gebaude ein Manager fir den g M on |t0 rn 9

Verbrauch von Wasser, Strom, Gas, Warme usw.

Jeder kann alle fur ihn wichtigen Daten sehen und diese von Uberall und jederzeit
beeinflussen. Dies bedeutet eine erhebliche langfristige Verbesserung in der
Leistungsfahigkeit ohne irgendwelche teuren und zeitraubenden Investitionsvorhaben.

Durch ein erhéhtes Bewusstsein und eine gesteigerte Verantwortung wird die Verschwendung
von Energie vermieden.

Fortlaufende Optimierung in berechenbaren A
Schritten

Eine nachhaltige Ressourcenverwaltung
bedeutet, in der Lage zu sein, fortlaufend
Einblicke in eine sich andernde Umgebung

zu erhalten. Die optimale Losung ist fur >
jedes Geschaft unterschiedlich und muss Bei der schrittweisen Einfiihrung werden Ergebnisse der Lernkurve
sorgfaltlg entwickelt Werden. S_Monitoring berticksichtigt und fiihren zu optimalen Ergebnissen.

unterstutzt eine vorsichtige Annaherung

in kleinen, kontrollierbaren Schritten, beginnend bei den Grundlagen. Durch die Anwen-
dung wirtschaftlicher, einfach zu installierender Komponenten kann der Eintritt in das
Ressourcenmanagement ohne externe Hilfe vorgenommen werden. Erste Ergebnisse

sind bereits nach einigen Tagen sichtbar und diese bilden die Grundlagen fur die folgenden
Optimierungsstadien. Das Investitionsrisiko ist geringfiigig und auf jedes einzelne
Entwicklungsstadium begrenzt.

Weitere Informationen unter http://www.saia-pcd.com/de/energy-management/

Kontrolle iiber lhren Verbrauch — von Energiezédhlern bis Internet

S-Monitoring erleichtert die Einfiihrung eines Energie- und Verbrauchsmanagementsystems.
Durch den sofort einsatzbereiten Zustand erfordert die Lésung keine komplexe Konfiguration
oder Programmierung. Dennoch kann sie an spezielle Anforderungen angepasst werden,
sogar nachtraglich — ein mit den Anforderungen wachsendes System.

Das System besteht aus Geraten und Komponenten zum Erfassen, Protokollieren und
Anzeigen des Verbrauchs. Analysen kénnen auf dem vor Ort installierten Web-Panel bequem
am Buro-PC oder entfernt Gber das Internet mittels Standard-Webbrowser ausgefiihrt werden.
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Systemibersicht

1.2 Systemiibersicht

1.2.1 Erfassung des Verbrauchs

* Eine grosse Auswahl an ein- und dreiphasigen elektrischen Zahlern mit Erfassung von bis zu 6.000 A
+ SO-Schnittstelle fiir den Anschluss von marktiiblichen Zahlern fiir Gas, Wasser, Ol ...

SBC-Energiezahler sind in weitverbreiteten Industriedesigns verfligbar und werden
auf Hutschienen von Standardschranken installiert. Die Zahler erfassen elektrische
Arbeit (Stromzahler) sowie elektrische Daten wie Spannung, Wirk- und Blindleistung
bzw. Leistungsfaktoren wie cos phi. Die Werte werden uber ein Bussystem mit einer
Ausdehnung von bis zu 1 km an das Web-Panel und an Steuerungen zur Analyse
und Protokollierung tbermittelt.

T i Standardmassige handelsubliche Z&hler mit einem S0-Ausgang oder

Spe eyopeLie) @d [ PT 1000-Temperaturfihler kénnen iber mit einer Schnittstelle ausgeriistete
Impulszahler an das Bussystem angeschlossen werden.

1.2.2 Protokollierung und Anzeige des Verbrauchs

* Protokollierung des historischen Verbrauchs (Tag/Woche/Monat/Jahr) und der Kosten
* Aufzeichnung in Excel-kompatiblen Dateien

Web-Panels und Controller lesen die Verbrauchswerte der angeschlossenen

Zahler und zeigen diese in Form einer Web-Anzeige an. Die Zahlen kénnen

direkt auf dem Web-Panel und tber den Webserver der Controller mit einem

: Webbrowser ausgelesen werden. Mittels einer intuitiven Anwenderschnittstelle

sind Verbrauchswerte und -kosten in aussagekraftigen Diagrammen darstellbar.

| Web-Panels un(_d_ Controller schreiben erfasste V_Yerte in eine in Excel zu 6ffnende
CSV-Datei, die Gber FTP bequem an einen PC Ubermittelt werden kann. Die

Funktion kann auf jedem neueren Controller aktiviert werden. E-Controller und

E-Monitor sind werksseitig installiert und zur unmittelbaren Anwendung ohne
zusatzliche Programmierung einsatzbereit.

ema

1.2.3 Fernanalyse des Verbrauchs

* Auslesen und Betrieb Gber LAN/Internet mittels eines Webbrowsers
* Mobiler Zugang per Handy oder iPad

Durch Verbindung des Web-Panels und des Controllers mit
einem lokalen Netzwerk kénnen die Zahler (iber normale
Biro-PCs mit Standardbrowsern ausgelesen und betrieben
werden. Eine Installation spezieller Software ist nicht
erforderlich; fir mobile Gerate sind Apps verfligbar. Mit einem
vorhandenen Internetanschluss kann dies sogar auf dem
gesamten Firmengelande ausgefiihrt werden.

Datenbanken, Energiemanagement-Software und
Kontrollsysteme kénnen (ber Standardschnittstellen

(z. B. FTP, CGlI, HTTP...) angeschlossen werden.
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Energielberwachungsprodukte

1.3 Energieliiberwachungsprodukte

1.3.1 Sofort einsatzbereite Energieuiberwachung

In gebrauchsfertigen Geraten wurden Anwendungen bereits im Werk vorinstalliert. Diese kbnnen ohne jegliche
Programmierung von einem Elektrotechniker in Betrieb genommen werden. Mittels SBC-Programmierwerkzeugen
kann das Projekt jederzeit erweitert werden.

E-Monitor

Der E-Monitor ist ein SBC-Funktions-PCD, der sofort und ohne zusatzliche
Programmierung einsatzbereit ist. Er kombiniert die Datenerfassung, Anzeige und
Protokollierung in einem kompakten Gerat. Energie- und Impulszahler werden
automatisch ermittelt und Uber die verbundene S-Bus-Schnittstelle gelesen. Mit
dem integrierten Automatisierungsserver kann von Uberall mittels FTP und HTTP
auf Verlaufsdaten und die Web-Anzeige zugegriffen werden. Uber SBC-Apps
kann ebenfalls mit mobilen Geraten auf die Daten zugegriffen werden.

E-Controller

Der E-Controller ist ein SBC-Funktions-PCD, der sofort und ohne zuséatzliche
Programmierung einsatzbereit ist. Er kombiniert die Datenerfassung, dezentrale
Anzeige und Protokollierung in einem kompakten Gerat. Energie- und Impulszahler
werden automatisch ermittelt und Uber die verbundene S-Bus-Schnittstelle gelesen.
Mit dem integrierten Automatisierungsserver kann von tberall mittels FTP und
HTTP auf Verlaufsdaten und die Web-Anzeige zugegriffen werden. Uber SBC-Apps
- kann ebenfalls mit mobilen Geraten auf die Daten zugegriffen werden.

1.3.2 Integration der Kontrollfunktion in die Primarsysteme und in Web-Panels

Die S-Monitoring-Anwendung kann mittels der Engineering-Software Saia PG5® Controls Suite auf Saia PCD®
Controller und auf Web-Panels geladen werden. Dies verringert wesentlich den benétigten Entwicklungsaufwand.
Funktionserweiterungen und -anderungen an der Anwendung kénnen jederzeit vorgenommen werden. Die
optionalen Kommunikationsschnittstellen erlauben die Integration anderer Protokolle und Daten (wie die von
Modbus- oder M-Bus-Zahlern).

Programmierbare Web-Panels

In die pWeb-Panels ist eine speicherprogrammierbare Steuerung integriert.

Die S-Monitoring-Anwendung kann ebenfalls auf pWeb-Panels geladen werden.
Dies ermdglicht die Erweiterung und Modernisierung vorhandener Systeme. Auf
diese Art bleibt die Systemsteuerung selbst unverandert.

Leistungsstarke Funktions-PCDs

Die Hardwareplattformen sind extrem leistungsstark und bieten einen grossen
Bereich fiir Funktionserweiterungen. Dies ist eine obligatorische Vorbedingung,
die es erlaubt, eine Plattform wahrend des gesamten Lebenszyklus eines
Systems aktuell zu halten.
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Anwendungsibersicht

2 S-Monitoring-Web-Anwendung

21 Anwendungsiibersicht
Der SBC bildet die Basis fiir ein PG5-Projekt, das ebenfalls eine Web-Anzeige umfasst. Das
Projekt basiert auf den COSinus-Funktionen und erméglicht die sofortige Anzeige gespeicherter
Daten auf dem PC.

Die Anwendung befindet sich auf der Homepage unter www.sbc-support.com

Erfassen von Energiewerten

- Ems\ed‘e““ "\ Automatische Erkennung von Anzeige des
\ saet |
| weZZ= verbundenen Energiezahlern Energiezihlerstatus

Vergleich zwischen

=, Gruppierung der
S5
> Zahlern und Zeitraumen

z Energiezihler

e Verbindung Anschluss eines H104SE-Kopplermoduls
bidirektionaler Zahler (fir SO-Z&hler)

Darstellung und Auswertung von Energiewerten

Stromzahlerlesungen wie Aufnahme, Span-
nung, Strom, Wirk- und Blindleistung und
cos@

[$ Z Visualisierung tber

Balken- und Tendenzdiagramme
Datenspeicherung in
Excel-lesbaren CSV-Dateien

Fernzugriff iiber Netzwerk und Internet

%ﬁ%@

Auswertung und Darstellung
der Kosten

r o
7

Verbrauchs- und Kostendarstellung pro
Tag/Woche/Monat/Jahr"”

=;

g Betrieb am PC mit Standardbrowser Betrieb tiber
(IE, Chrome, Firefox) Smartphones und Tablets
Zugriff auf Protokolldaten und das Integrierte USB-Schnittstelle zur
N Web-Projekt mit FTP Aktualisierung und Wartung
[ 1) Anwenderverwaltung mit Q Benutzeroberflache in
@4 bis zu 2 Anwenderebenen o verschiedenen Sprachen

" Die tagliche Ansicht ist nur verfigbar, wenn die Speichererweiterung eingesteckt ist
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S-Monitoring-COSinus-Funktion

2.2 S-Monitoring-COSinus-Funktion

S-Monitoring ist ein wesentlicher Bestandteil des Betriebssystems COSinus und in alle
Saia PCD®-Controller mit der Bestellnummernendung xx60 und solche mit pWeb-Panel MB
integriert. Es wird im PG5 ,Device Configurator (Geratekonfigurator) aktiviert.

Die S-Monitoring-Funktion kann drei verschiedene Arten von Zahlern lesen: n

* Verbundene S-Bus-Energie- und Impulszahler (PCD7.H104SE)

» Gruppen von Zahlern

* Andere Inkrementalaufnehmerwerte (M-Bus, Modbus, usw. werden als ,anwendungsspezifische
Zahler" bezeichnet und miissen mit Saia PG5® programmiert werden)

Die S-Monitoring COSinus-Funktion besteht aus den folgenden drei Teilen:

1. Speichern von Zihlerwerten in CSV-Dateien

Die Werte der angeschlossenen Energiezahler werden einmal téglich um Mitternacht in einer CSV-
Datei im internen Dateisystem des PCDs gespeichert. Der Tages-, Wochen- und Monatsverbrauch
kann aus diesen Daten berechnet werden. Beim Einsatz einer zusatzlichen Speicherkarte kénnen
Werte in Abstanden von 5 bis 60 Minuten gespeichert werden. Hierdurch ist eine Sichtbarmachung
des Verbrauchs lber einen gesamten Tag mdglich.

a | e | ¢ I o] ] F | 6 | v ] 1 |
Date Energyl Energy2 Tariffl Tanff? Energy3 Ernergyd Tarffla  Tariff4
10.6.2013 206.10 0.00 01600 01300 180.00  13.23 0.1500 0.0300
11.6.2013 208.70 0.00 01600 01300 16410 1376 0.1500 0.0300
1262013 21443 D00 01600 01300 16313 1482 0.1500 0.0300

e

2. Aufruf von Zidhlerwerten iiber NT-EM-Tags (CGI-Schnittstelle)

Alle Daten und grundlegenden Funktionen kénnen Uber CGI-Tags aufgerufen werden. Diese
Funktionen kdnnen daher uber die Web-Schnittstelle und durch andere Programme (z. B. Excel)
aufgerufen werden. Der Controller benétigt weder Funktionsplan noch IL-Programm

(siehe Dokument 27/623).

NT-EM-Tag (CGl-Befehl) im Web-Browser:

. Y Excel-Berichtswerkzeug
h: = 3|.d hittp:// 192, 168,12.200/readVal,exe INT-EM, LIrmsL 1 Befehl Bei aktivierter COSinus-Funktion kénnen die
— A\ >
S

Daten einfach und ohne Programmierung in
0.1 - Wert I Excel importiert werden.
Herunterladen: www.sbc-support.com

3. Autoscan von S-Bus-Energie- und -Impulszahlern

Ist der S-Bus-Autoscan aktiviert, werden an die RS-485-Schnittstelle angeschlossene Zahler
automatisch ermittelt und gelesen.

Durch eine standige Anforderung von Zahlerdaten ist eine Ferndiagnose der S-Bus-Zahler
und der Busverbindung mdglich.

Current S-Bus address Found meters State OK
73 5 FW1.3 HW13 T1i
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2.2.1

S-Monitoring-COSinus-Funktion

Aktivieren der COSinus-Funktion

e Aktivieren der Uberwachung und der Protokollierungsfunktionen im ,,Device
Configurator” (Geratekonfigurator).

Falls S-Monitoring ,Yes* (Ja) aktiviert ist.

R, ] | e
| Do

Type Cwricephon

PLOYDENTSE  Progiamalie MernBaowisi Pahel 5 7" thiplay, wilh | MByted coditeayDE Bask

iy and | VB
A nisfin rerey

Ciatn o] Tt [ | '
Eockoa Dwiengian

Manienng  Moaitring and IogueG Of Mt dota. Ausmakcol 15aneg of S-Eul metin end gotiwey

¢ Auswabhl einer S-Bus-Schnittstelle fiir den Autoscan

Bei ,Yes* (Ja) (die Uberwachungsfunktion muss ebenfalls aktiviert sein) liest COSinus

*Dki

automatisch den RS-485-Bus. In diesem Fall kann die Schnittstelle nicht fiir andere Zwecke

verwendet werden.

Unbitord Commansortons

Locabos  Typs
Onboaid  RS-485
§ UBB

Onboard  Etamet

# Seorill - Madde A 1ming

Eockot A&

# % s Metrrng
[Edhmnied Pk

SaCh Derioaptsn

FTP. HTTP Dienct Protocsks, D04

ErTr e I -~
Bacs Rt - Misboring
Breigeres Tewok [en]

Ot it [rooomonaraded |
1P Trangfar Presgialy a

Zusitzliche Parameter konnen bei einem aktivierten Bus eingestellt werden:

» Baud Rate (Baudrate): Der Saia-Energiezahler unterstutzt ,Autobaud” (automatische
Baudrateneinstellung)

» S-Bus-Timeout and S-Bus-Retries (S-Bus-Zeitliberschreitung und S-Bus-Wiederholungen)
(abhangig von der Baudrate)

* Max. S-Busadresse: Vorgabe 32 (empfohlen), 0 bis 127 wahlbar

* Log interval for logdata (Protokollierintervall fir Protokolldaten): O keine Protokollierung,
Vorgabe 15 Min., 3 bis 60 Minuten wahlbar

* Data hold (Datenspeicherung): Vorgabe 4 Jahre, 1 bis 5 Jahre einstellbar
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Herunterladen des Programms

Herunterladen des Programms

Das Anwenderprogramm und die Geratekonfiguration werden mit der PG5-Software auf die

gleiche Art heruntergeladen.

Erstellen und Kompilieren des Anwenderprogramms

Die Datei your_project.pcd enthélt die folgenden
Informationen:

Anwenderprogramm (FUPLA, IL usw.)
Konfigurationsdateien (in einigen Fallen)

Daten fiir die Erstinstallation

© Test WaA [Devicel] - Project Manager $2.0

File Edit

= i
Project'M

View  Project

Device ©Online  Tools

1 SmERts (MR

Programm herunterladen

Das Klicken auf die Schaltflache Download (Herunterladen)
ruft das folgende Fenster auf.

B3
=l

Before Download After Download

Stay in Run @ Run the program
© Halt the PCD Stay in Stop
Options
[¥] Download First-time Initialization Data
Clear Media (R F TC)

Don't Clear Outputs

Backup To Flash
| Backup to Onboard Flash

Delete backup from Onboard Flash

| Backup to Flash Card

| Delete old backups from Al Flash Cards

Das Anwenderprogramm wird als Datei in einen bestimmten [Cadvancsdz>
Teil des internen Dateisystems herunterladen. Der Anwender
kann diesen Teil der Partition nicht sehen.
Optionen nach dem Herunterladen
Ausflihren des Programms Stellen Sie nach dem Before Dowrioad fter Download sadup Torish
. Stay in Run @ Run the program | Backup to Onboard Flash
(RUN) erf0|greIChen AbSChluss des @ Halt the PCD Stay in Stop Delete backup from Onboard Flash
Hefr;nLth'e\lrladens die SPS Il cap o card
au . Tt et Ty Prorty - see el
[¥] Download First-time Initialization Data f‘r‘t [F TH tH\ " ‘p]r A
[ ——. File Format (.sbal Image Format
GESTOPPT bleiben Nach dem Herunterladen [ Don't Clear Outputs Delete old backups from All Flash Cards:
bleibt die SPS GESTOPPT [Cadvameinna)

* Es ist nicht mdglich, nur die geanderten Blocke herunterzuladen.
* Das Anwenderprogramm wird in den On-Board-Speicher in eine Datei heruntergeladen.

Nach einem Neustart des Systems ist der Prozess abgeschlossen.
* Bei einem fehlerhaften Herunterladen I6scht die Firmware alle Dateien im Systemordner.

Nach dem erfolgreichen Download muss der Controller gestartet werden:

Nach dem Systemneustart werden das Anwenderprogramm und die ROM-DB/der Text in
den Arbeitsspeicher Ubertragen. Dies ist ein schreibgeschiitzter Speicher, der nicht gesichert
werden muss; alle Daten sind im Dateisystem des Web-Panels gespeichert.

Die Daten fur das Anwenderprogramm werden nach dem Hochfahren des Web-Panels in den

Arbeitsspeicher Ubertragen.
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Sicherung und Wiederherstellung des Anwenderprogramms

24 Sicherung und Wiederherstellung des Anwenderprogramms

Wahlen Sie eine Sicherung mit ,Backup to Flash“ (Sicherung auf Flash-Speicher)

iz [de s Pogert [P il | Toalh ke l n
T R = "

G0 BA S i |
PFrapct Tiew
B T T ——
Il|l' Fangurities
R Tip P swmagi Talils ﬂ_. [vissmstes il P
= w4 [nrssarils 1 | i i
B Ly Bshage e 2k
§ i i By DB ol
B Wk Panned - FODT DAIEV TS P .
W Piafeime lnoariend m by
Ly Cikpe “ethag Fragime fof mo i
'—H':: Beeis 0 1 ol iopsn s RN N
7] Baidd Oyitinim L}
0 Paosgeaim 1 e Ligds B ammss ¥ By Bachup Ta Plish
o Linaway i 2y Betoss Fram ¥ Lol
=l Daciarmnt sty e Dl Bus b o Frans Flisk

BT Bthwsned Trvonet B Hlatuessi
Baaach iy Samiwie [o Flasih

Esspns ladwid Fraim Vlash

Flash fsplorss

Da das Anwenderprogramm bereits im On-Board-Flash-Speicher abgelegt ist, wird nur die
RAM-DB/der Text fiir den On-Board-Flash-Speicher im Ordner PLC_SYS gespeichert (fiir den
Anwender nicht sichtbar).

Hinweis: Register, Flags, Zeitgeber und Zahler werden nicht gespeichert.

Wahrend einer Wiederherstellung werden die DB/der Text zurlick in den SRAM-Speicher
kopiert.

Sicherung in das INTFLASH-Dateisystem

Die Werte der RAM-DB/Texte werden im internen Verzeichnis PCD_Backup gespeichert.
Dies erlaubt den Zugriff auf Sicherungsdateien iber den FTP-Server und das anschliessende
Heraufladen auf einen PC.
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rwendet. Weitere Informationen sind im Dokument 26-582 enthalten.

Die grundlegende Funktion der Web-Anwendung verwendet nur CGI-Tags und erfordert deshalb kein
PG5-Programm. Sie wird zur Erstellung aller Balkendiagramme und zur Vornahme der Einstellungen im

Energieliberwachung liber eine Web-Anwendung

Einrichtungsmeni ve

Saia-Burgess Controls AG

2.5
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2.5.1

Energieliberwachung tber eine Web-Anwendung

Einfache Navigation mit der Zahler-Zusammenfassungsliste

Die Zahler-Zusammenfassungsliste bietet eine hervorragende Ubersicht und eine einfache

Navigation zwischen den angeschlossenen Zahlern. Rufen Sie die Zusammenfassungsliste

direkt von der Startseite auf, indem Sie die folgende Schaltflache driicken.

BMonitoring & ™

D
ﬁl 2677.08 Stk ,

gig? Day
~22677.08 Euro

@10:05:52

@ 18/02/2014

\l Week
M| ss860.30 stk

Tl Month
W] 28963.22 stk

2 Week
@8860.30 Euro
g‘; Month

+28963.22 Euro

; Y
m 28963??2 Stk

iz Year
(-28963,22 Euro

K][<]S

Soft counter
UsrCntr_2T

1>

Q\

Navigation zur
Zahlerliste

Nach Antippen eines verbundenen Zahlers (grin markiert) erscheint eine Popup-Anzeige
mit wesentlichen Informationen zum jeweiligen Zahler. Rot markierte Zahler weisen einen
Verbindungsfehler auf oder sind nicht mehr verfigbar.

B Monitoring

[ 5-Bus O ] [ 5Bus 8 ] [ 5-Bus 16 ] [ S-Bus 24 ]
[ Counter_1 ] [ 5Bus 9 ] [ 5-Bus 17 ] [ S-Bus 25 ]
[ Counter_2 ] [ S-Bus 10 ] [ S-Bus 18 ] [ S-Bus 26 ]
[ Counter_3.0 ] [ Counter_11 ] [ S-Bus 19 ] [ S-Bus 27 ]
[ S-Bus 4 ] [ Counter_12 [ 5-Bus 20 ] [ S-Bus 28 ]
[ 5-Bus 5 ] [ S—Bl.: [ 5-Bus 21 ] [ S-Bus 29 ]
[ S-Bus & ] [ S—BUS\\‘J S-Bus 22 ] [ S-Bus 30 ]
[ S5-Bus 7 ] [ S-Bus 15 ] [ 5-Bus 23 ] [ S-Bus 31 ]
3 <|$|&IE]) b

Counter_11 |

11
OK

AWC3D5WS00C
14623.50kWh

S-Bus 15

Impulszahler Gber das Modul H104 erscheinen als ein einzelner Zahler.
Die Navigation zwischen verschiedenen Eingédngen ist im Popup deaktiviert.

S-Bus 23
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Energieliberwachung tber eine Web-Anwendung

2.5.2 Vom Energiezahler bereitgestellte Live-Werte

Navigation: Menl Startseite =

Meter (Zahler)

BMonitoring & §i.
5 Jertun| B Jerte | [9
i o%kwn]| B Dg;eCkHF‘

i ostown| I8 osacur ‘ @
i omwnl B o \@J

<<% Q\"f@é” \%MJ 3

Der Status der einzelnen Energiezahler wird ununterbrochen tberprift.
Die folgenden Betriebsarten werden angezeigt:

OK

Verbindung zum Energiezahler ist OK

a Userl ® 10:07:31
E 16.8.2010
Counter name VK_HE Tot  State OK Energy
S-Bus address | 1 FW1.3 HW13 T1 b Zahlerzu-
stand
Phase 1 @2 03
Voltage 221V 243V 221V
Current 25 A 18 A 21 A
Power 5.6 kW 3.9 kW 4.9 kW
T1 total 9356.4 kWh
T1 Part. 9356.4 kWh
e o Weiter:

. ’ | H ") VIK_HE_Tot ‘Part H &‘ ai:'ﬁre
Haupt- | | Erster || Vorheriger Néchster Reset Scan
menii || Zahler || Zahler Zahler (Ricksetz)- S-Bus

teilweise
Zahler
S_t_rom
Zahler Letzter
Zahler

Connection Error Der Zahler wird erkannt, aber es besteht ein Verbindungsproblem

Not Connected Keine Verbindung zum Energiezahler

Weitere Werte wie Blindleistung, Wirkleistung und cos phi:

Zuriick:

Zahlerwerte

Meter Name

Kaffee L

S-Bus address 0

Phase
Reac. P
Cosp

Active power tot.

Reactive P tot.

@1
0.00kVar
1.00

Meter

s

a Userl

State

{E{} 17:44:54

‘E 29.1.2013
OK

FW1.2 HwW1.1 Ti1i

0.00kW max.

min.

0.00kVar max.

min.

Reset
min.

1.10kw
0.00kW
0.72kVar
-0.72kVar

Reset
max.

<] <

4

|_—1

Manuelles Zuriicksetzen
der Maximum- und

Minimumleistungswerte

&E Leistungsaufnahme

Weiter:
Tendenzdiagramm der
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Energieliberwachung tber eine Web-Anwendung

Trenddiagramm der gegenwartigen Leistungsaufnahme in kW:

a User {os:a9:38 @13/02/2014

Counter_11

Consumption today Current power

24.60kWh 2.7kW

- llZJB:4E:24 08:48:44 08:49:04 08:49:24 08:49:44 08:50:04

18.02,2014 18.02.2014 18.02.2014 18.02.2014 18.02,2014 18.02.2014
<« 2|2»

A
Zuriick:
Weitere Werte /)/j

N

Weiter:
Wert der Zahleranzeige

Der auf dem Zahler angezeigte Effektivwert zeigt alle Energiezédhler auf dem

SBC-S-Bus an:
atmn f_’} 1747
_FI 20.1.2013
Meter Name Kaffee L State oK

S5-Bus address [1]

Shown value on counter
T1

27.96kWh

Zurick:
Tendenzdia-

FW1.2 HW1.1 T1

gramm

Wert der Zahleranzeige

Dokument 27-623 | Handbuch | Anwendung des S-Monitoring | GER02 | 2015-12-18

2-9



Saia-Burgess Controls AG Kapitelname
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2.5.3 \Visualisierung des Verbrauchs mittels Balkendiagrammen

Die Web-Applikation liefert eine Visualisierung der Verlaufsdaten in Form von Balkendiagrammen nach
Tagen, Wochen, Monaten und Jahren.

NaVigation: a user @nams:oo Ela/oz/zom
MenU Startseite = Day (Tag) Counter_11 [ |
- - I— 8 Consumption per day Average
BMonitoring ) 20006 66.60kWh 2.86kWh
5 Tod Tod - 0K
= 0.87?%5? 0.07 CHF l s
EI Week Week e
il o029k 0.29 CHF

\ 200k|8-2-0-B N1 55BN HEEEEE
[Lﬂ Month \5\; Month
0.29 kWh AS 0.29 CHF i
= Year Year
il)  o0.20 kwh J gé? 0.29 CHF

(s w DG (<] 8]

|l = [z

Navigation: a User @mmz _f_lj__:a;'oemu
MenU Startseite > Week (Woche) Counter_11 “
Consumption Week Average .
. . Userl 9:19:29 Die Flash-Karte
a Momtonng = 244.80kWh  61.20kWh J|  DieFlashka
i Today Bonk OO0k 000K 000k 393k 700k 668k 687k
M 0.07 Izwh 0.07 CHF l l__] T.agesverbrauc.h
— s eingesteckt sein.
EI Week Week
i) o290 k\(w 0.29 CHF
A0k —
[I Month Month
1 029k 029CHF S
= Y 3 Yo
i) 0.29kwh I\é\» 0.29 CHF —" s
[<][<] 2] U <] s D)« » = ]5
& > Meter , ek
) 2 31 3 <)% > el ][ ||
@ ( % } @ A0ZAN @ — g; Weitere Informationen

siehe SBC-
Systemkatalog 26-215

NaVigation: @10:03:22 @15/2/2014
Menu Startseite & Month (Monat) VK_Tot B
— Consumption Month Average
BMonitoring & 9o 3663.41kWh 125.27kwh
wh

5] Tod Tod: (& 25900k

> 0.87aI¥WhJ i 0.87agHFJ e

~ Week Week 179.25k (M-8

W) ofhwn| T o%s%

i) J‘sm\{?g‘: e - ||
59.75k
] oShe ol | [ I
WL E-ABE u <)% [z ][ = )
NaVigation: {%}10:03:45 @15/2/2014
Menu Startseite = Year (Jahr) VK_Tot E
Consumption Year Average —
B Monitoring Qv %;ﬁjﬁ;’m 52380.19kWh 4365.02kWh

Wh 4125k 4203k 4274k 4310k 4215k 4305k 4818k 4336k 4473k 4866k 4568k 3683k
Today Today & SHA00K K
oo kWhJ 55 ooy dur j <P
- 4380.0k
3 Week Week
m 0.29 kWh I ﬁ 0.29 CHF
m Month Month

0.29 kWh 0.29 CHF

1460.0k |-

Year Year
HI 0.29 K 0.29 CHF e
Sep act Nov Dec
<< ® A

WEENES @) 3 [ [d)«l= )=

2920.0k
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Beschreibung der Navigation auf der Balkendiagramm-Website:

254

Schaltflache Today (Heute)

_g User %03:45:00 @13/02/2014
Counter_11 B
Consumption per day Average
68.60kWh | 2.86kWh
wh
4.00k \
3.00k é ...................
2.00k
1.00k
6h 12h 18h 24h
S Date & Comparison
% [172.2014 Q (Vergleich)
. Anderung Anderung Today
Startseite des Zahlers des Datums (Heute)

Eine zusatzliche Schaltflache wurde hinzugefiigt. Das Tippen auf die entsprechende
Schaltflache auf der Website fur den Verbrauch nach Woche, Monat und Jahr und fir die
Kosten pro Woche, Monat und Jahr schaltet die Bildschirmanzeige sofort auf das aktuelle
Datum (Woche, Monat, Jahr) um. Diese Funktion ist nltzlich, wenn Sie durch Zeitrdume
navigieren und schnell zum aktuellen Datum zurlickkehren méchten.

Consumption Week
0.63kWh

0.2 o012

a User {5} 17:48:10
:_“—F 1.3
Average
0.09kWh

0.1 1%

[N

0,00 000
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2.5.5 Vergleich zwischen Zahlern und Zeitraumen

Zwischen Zahlern und Zeitrdumen kann ein visueller Vergleich vorgenommen werden.

Der Vergleich wird folgendermassen ausgefihrt:

1. Navigieren Sie, um den Referenzzahler und die Zeitrdume zu wahlen.

In dem folgenden Beispiel zum Zahler ,,Kaffee L“ und Woche ,,2“.

a Usorl E‘h 1710
:‘:.i.:! 29.1.2013
Consumption Week Average
0.63kWh 0.09kWh
| .32 .12 (1,15 015 (14 0.0 (i

2. Beginnen Sie den Vergleich durch Antippen der Schaltfliche Comparison (Vergleich).

abm!l

Average
0.09kWh

(18 ¥ 017 DS LN D0 DN

(<) 17010

‘:‘ L£9.1.2013

-

(o

e

iumuufuu
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Energieliberwachung tber eine Web-Anwendung

3. Die Referenzbalken werden zusammen mit dem Namen des Referenzzdhlers und dem
Zeitraum oben rechts auf dem Bildschirm angezeigt.

" >
@ M \% 13470

| 1za2013

Consumption Week *
5.94kWh Wecl: 2 n

[' 1 ] OO0k  J00k 00 OO0k OO0 OO 000

4. Sie konnen jetzt die Referenz und einen anderen Zahler oder Zeitraum durch
Navigation normal vergleichen.

a main (Y anearam
Fﬁ 1245013

Consumption Week Kaffee L
5.94kWh Week 2

: 0.ew i O DA T [RCR LT
4
i

5. Driicken Sie einfach die Schaltflaiche Deactivate (Deaktivieren), um den Bildschirm
Comparison (Vergleich) zu deaktivieren.

amhm 4:'! ]

‘ll 12401
Consumption Week Kaffee L
5.94kWh Week 2
- N

ﬂmﬂ_ﬁm
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25.6 Kosten
Die im Diagramm gezeigten Kosten nach Tag, Woche, Monat und Jahr entsprechen der
Leistungsaufnahme. Tarif
1 und Tarif 2 kdnnen fur jeden Energiezahler eingegeben werden. Globale Wahrungen wie
Euro, Schweizer Franken oder US-Dollar kdnnen unter Setup (Einrichtung) eingegeben
werden, wenn Sie als Admin angemeldet sind. Siehe Kapitel ,Anmeldung als Admin®.
Setup (Einrichtung) = Energy meter (Energiezahler) — Tariff (Tarif)
g Admin <) 18:04:15
'j 20,1,2013
Tariffl per kWh 0.2000
Zuriick y Meter
e N AS Kaffee L .- A
Erster Vorheriger Né';ch- Letzter
Zahler Zahler atior | | Z2hler
ahler
El 8.7.2010 E 8.7.2010 E 8.7.2010
Cost per Week Average Cost per Month Average Cost per Year Average
3.19SFr. 0.46 SFr. 133.44 SFr 4.45SFr 506.00 SFr 101.20SFr

Go to:
9.7.2007

9 LJFTL] um

7

000 000 4369 13521 163.22 13344 3044 000 000 000 000 000

Y (= »

Meter
Total

Jan Feb Mar Apr May Jun Jul Aug Sep Oct Nov Dec

Kosten pro Woche

@: Bei Erscheinen dieses Symbols wurde kein Mitternachtsprotokoll fiir die vorhergehende Nacht erstellt.

Kosten pro Monat

Der Mittelwert des Energieverbrauchs wird berechnet.

Kosten pro Jahr
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2.5.7

Energieliberwachung tber eine Web-Anwendung

Visualisierung des S0-Impulszidhlers PCD7.H104SE

Die S-Monitoring-Applikation erstellt automatisch vier virtuelle Zahler pro PCD7.H104SE-
Modul. Jeder dieser vier Zahler wird auf dem Bildschirm als ein einzelner Standard-S-Bus-
Zahler angezeigt. Die Zahlerwerte werden in der CSV-Datei protokolliert. Jeder S0-Zahler wird

per Standardnavigation angezeigt.

Beispiele flr S-Busadressen:
Zahler 1.0 S01— Zahler 1.1 S02 — Zahler 1.2 S03 — Zahler 1.3 S04

dmin

B Monitoring ©

@10:05:52

‘E] 18/02/2014

Day
ﬁ[ 2677.08 Stk ﬂa2677 08 Euro |
Week Week
.I 8860.30 Stk L’tﬁ;\?SSGO 30 Euro
Month rj; Month
il 28063225tk

Year Year

tll| 28963.22 Stk

-.28963.22 Euro ‘/@

1 158963.22 Euro

Soft counter
UsrCntr_2T

[<][<] S

>4 @

| Meter unit

Meter unit max 8 char.

Exponent of the unit in 1000

Meter
Room?2

i< <]

Wh

o

21w

Die Visualisierung entspricht der Anzeige des Standard-S-Bus-Zahlers. Die Einheit und der
Faktor kdnnen unter Setup (Einrichtung) eingestellt werden — Energy meter (Energiezahler)
— Meter unit (Zahlereinheit) (nur, wenn Sie als Admin angemeldet sind). Siehe Kapitel

~Anmeldung als Admin®.
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2.5.8 Ersetzen des Energiezahlers Saia PCD®

Das E-Monitor-Panel erkennt automatisch, dass ein Zahler ersetzt wurde, falls eine der
folgenden Bedingungen auf die gleiche S-Busadresse zutrifft:

bidirektionalem Zahler oder eines PCD7.H104SE-Moduls)
Die Seriennummer ist nicht dieselbe

e Der Zahlerwert ist nicht plausibel (der neue Wert ist niedriger als der Wert des
ausgetauschten Zahlers)

e Die ASN des neuen Energiezahlers entspricht nicht der alten (z. B. ein anderer Typ von n

Ersetzen eines Zahlers

1. Der E-Monitor speichert fortlaufend den letzten bekannten Wert eines Energiezahlers
wahrend des Betriebs.

2. Ein Energiezahler wird ersetzt und der neue Zahler wurde fur die gleiche S-Busadresse

konfiguriert.

3. Der E-Monitor ermittelt den Zahler als ersetzt und meldet dies auf der Benutzeroberflache
mit einer Warnung.

7] oylmh ] iy 0.;:d::ro ] o ) \
] bk | e |
il somown | 1 491w | &
] esosiwn | I 6525 Furo | [T
<€) He= U5 [&

4. Wenn der Anwender auf die orangefarbene Warnung tippt, wird er automatisch zum
Bildschirm Setup (Einrichtung) weitergeleitet, auf dem der E-Monitor automatisch den
neuen Wert eingestellt hat bzw. wo der Anwender diesen Wert manuell andern kann.

A counter change was detected
Counter_23

To sync the database of the energy manager
the energy value of the counter will be adjust.

(Y

Dokument 27-623 | Handbuch | Anwendung des S-Monitoring | GER02 | 2015-12-18 2-16



Saia-Burgess Controls AG Kapitelname

Energieliberwachung tber eine Web-Anwendung

5. Der neue Zahlerwert kann auf der folgenden Website angegeben werden.

Navigation: Setup (Einrichtung) = Energy meter (Energiezéhler) — Meter comparison
(Zahlervergleich)

Adjust meter values Kaffee L
Ti: Counter value 27.96
+| -0.15
New value | 27.81
Last known value 27.81

-

R

Ersetzen des PCD7.H104SE durch einen Energiezahler:

Der E-Monitor erstellt automatisch eine neue Protokolldatei (CSV-Datei), wenn ein PCD?7.
H104SE durch einen Energiezahler ersetzt wird. Die alten Dateien werden jedoch nicht
geldscht.

Ersetzen des PCD7.H104SE durch einen PCD7.H104SE:

Der Vorgang entspricht dem flir Standardenergiezahler, aber es kénnen bis zu 4 Werte
eingestellt werden (einer fiir jeden S0-Zahler). Dies trifft logischerweise auch auf bidirektionale
Zahler zu. Diese kdnnen durch alle bidirektionalen Zahler ersetzt werden, aber die
Informationen sind anschliessend verloren.
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on

htung der Web-Applikat

inric

Um lhre Einstellungen im Meni Setup (Einrichtung) zu konfigurieren, miissen Sie als

Administrator angemeldet sein. Siehe Kapitel ,Anmeldung als Admin*.

E

Saia-Burgess Controls AG
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2.6.1

Anmeldung als Admin

Einrichtung der Web-Applikation

S-Monitoring basiert auf 2 Anwenderebenen. Als Standardanwender haben Sie nur einen
schreibgeschitzten Zugang. Sie kénnen jedoch die Sprache einstellen und Ihr eigenes
Kennwort sowie lhren Anwendernamen andern. Bei einer Anmeldung als Administrator sind

Ihre Privilegien uneingeschrankt und Sie kdnnen alle Einstellungen unter Setup (Einrichtung)
konfigurieren oder andern, indem Sie auf das Symbol Anwender im oberen Bereich jeder

Seite tippen.

in {D10w05:52

:‘ﬂ 18/02/2014

B Monitoring 4™

: D D
ﬁ[ 2677.8% Stk Sk

ij 2
+22677.08 Euro

. Week 2 Week
li[ 8860.30 Stk +.8860,30 Euro

Month Month
ﬁ[ 28963.22 Stk

f#a
2. 28063.22 Euro

Year

iy Year 23
il] 2806322 stk 88963.23 Euro

[<][<] & Stzm=d> ] [@

Anwenderebene Vorgabename Vorgabekennwort
1 Admin 12345678
2 Anwender — kein Kennwort —

Durch Aktivierung des Kontrollfeldes ,Auto Login“ (Auto-Anmeldung) ist keine
Anwenderauthentifizierung nach dem Neustarten der Applikation erforderlich.

B Monitoring

Auto login user on this client ﬁ

Auto login user on all clients ﬁ

1

= 8]

Falls der Anwendername oder das Kennwort verloren geht, muss die
Anwenderkonfiguration von Saia PG5® heruntergeladen werden!
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2.6.2 Gruppe von Energiezahlern

Einrichtung der Web-Applikation

Bis zu 32 unabhangige Gruppen von Energiezahlern kdnnen erstellt werden. Tippen Sie zum
Hinzufligen eines Zahlers einfach auf dem Bildschirm ,Configuration® (Konfiguration) auf die
gewunschte Einheit. Hierdurch wird der gewahlte Energiezahler zur Gruppe hinzugefigt.

Tippen Sie zum Entfernen des Zahlers aus der Gruppe diesen einfach in der Gruppe an. Eine
Gruppe kann ebenfalls eine Gruppe enthalten. Diese Funktion ist nur bei einer Anmeldung als

Administrator zuganglich.

Die Funktion kann hauptsachlich zur Berechnung der gelieferten und verbrauchten Energie
sowie zur Anzeige der ,Nettoenergie verwendet werden.

Navigation: Setup (Einrichtung) = Energy meter (Energiezahler) = Groups (Gruppen)

Group

+H
+H
=

Energy Meter
Group_901

Group_902
Group_903
Group_904
Group_905
Group_906

Group_907 |
Group_908

v

¥
-

[T

===}

=C)

In diesem Beispiel entspricht die ,Gesamt“-Gruppe der Energie von ALE3-AWD3 + ALD1

Eine Plausibilitatspriifung fir die Einheit wird bei der Gruppierung nicht durchgefiihrt. Deshalb
zeigt der E-Monitor auch keine Meldung an, ob der Anwender zum Beispiel den elektrischen
Energieverbrauch mittels Warmeenergie berechnet.

Hinweis: Eine Gruppe wird nur angezeigt, wenn jeder der darin enthaltenen Zahler

konfiguriert ist (Status OK).

a Userl @ 17:44:54
[‘E! 29.1.2013 /l
Meter Name KaffeeL || State QK %

S-Bus address 0

Phase
Reac. P
Cosp

=] <]

Active power tot.

Reactive P tot.

@1
0.00kVar
1.00
0.00kW max.
min.
0.00kVar max.
min.

Reset

min,

1]

|

FW1l.2 HW1i.1 T1

1.10kwW
0.00kW
0.72kVar
-0.72kVar

max.

td

=

Reset J
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2.6.3

Einrichtung der Web-Applikation

Fir jede Gruppe angezeigte Werte:
Stromphasen 1, 2 und 3 * PRMS-Summe
PMRS-Phasen 1, 2 und 3 * QRMS-Summe
QRMS-Phasen 1, 2 und 3 « T1/T2-Summe
T1/T2-Teilwerte

Beispiel:

Gebaude: Raum 1 und Raum 2

Raum 1

Raum 1 Gruppe = Energiezahler 1 + Energiezahler 2

Raum 2 Gruppe = Energiezahler 3 + Energiezahler 4

Gruppenbildung = Raum 1 Gruppe + Raum 2

Gruppengebaude = Raum 1 Gruppe + Raum 2 Gruppe = EM1 + EM2 + EM3 + EM4

Datums- und Zeiteinstellungen

Die SNTP-Technik synchronisiert die interne Uhr mit der koordinierten Weltzeit (UTC).
SNTP kann die Zeit im Allgemeinen innerhalb von zehn Millisekunden Uber das Internet
synchronisieren und unter idealen Bedingungen eine Genauigkeit von weniger als einer
Millisekunde in LANs erzielen. Asymmetrische Routen und Netzwerkiberlastungen kénnen
Fehler von 100 ms oder mehr verursachen.

Eine Konfiguration kann nur bei einer Anmeldung als Administrator erfolgen. Siehe Kapitel
~Anmeldung als Admin®.

Navigation: Startseite = Setup (Einrichtung) = System — Time & Date (Zeit und Datum)

{aa 09:15:18
| 20/01/2014

o
e
LS

SNTP Server

Timezone

Date™ 20.1.2014
Time(d  9:15:18

-

Bei Aktivierung einer Uhrensynchronisation tber SNTP muss eine Zeitzone gewahlt werden.
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Importieren von Daten und Erstellen von Berichten in Excel

3 Verlaufsdaten

3.1 Importieren von Daten und Erstellen von Berichten in Excel

Program  Settings Report  Help

S-Energy Data Collector Address ;

From Tuesdayp March 4 2014

Make a New Repoit...

| Date Reporting File
06.122013-15:50:35 | S-EnergyReport_1_M_01112013 xlsz

! 10.06.2013-17:51:21 | S-EnergyReport_1_W_03062013.xlsx
| 02.05.2013-125312 | S-EnerguReport_1_W_01012013.xlsx

L i it e A - PP TS |

Excel Application Detail

Unterstiitzte Betriebssysteme:
Windows XP, Windows Vista und Windows 7.

Unterstiitzte SBC-S-Energie- und S-Monitoring-Gerite:

e PCD7.D457VT5EQ
E-Monitor Web-Panel, unterstiitzt S-Monitoring

e PCD1.M0160EO
E-Monitor, unterstltzt S-Monitoring

e PCD1.M2160
CPU mit Ethernet, unterstlitzt S-Monitoring

e PCD3.Mxx60
CPU mit Ethernet, unterstitzt S-Monitoring

e PCD7.D4xxVT5F
Programmierbares Web-Panel 5,7 Zoll, 10,4 Zoll
VGA TFT oder 12,1 Zoll SVGA TFT, unterstitzen S-Monitoring

e PCD7.D4xxET7F
Energy Manager-Web-Panel

Excel-Anforderungen:
Ein S-Energy Report erfordert ein auf dem PC installiertes Excel 2003 oder hdher.
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Berichtsbeispiele:

Importieren von Daten und Erstellen von Berichten in Excel

Nachfolgend kdnnen Sie einige Bildbeispiele von Berichten finden. Die Berichte werden basierend
auf Vorlagen erzeugt, die entsprechend Ihren Anforderungen angepasst werden kdnnen.

Week report
Desk Engiby

Summary

Total energy: 8.91

Report from: 12.04.2013

Total energy 1: 7.3

Average 1:

1.04

[ Max1: 1.86 12.4.2013 |

Total energy 2: 1.61

Average 2:

0.23

| Max 2: 0.24 18.4.2013 |

m Daily Energy 1 [kWh]

—Average 1

mm Daily Energy 2 [kWh]

— Average 2

18

16 4

14 4

12 4

0.8

06

0.4

0.2 -+

12.4.2013

13.4.2013

1442013

15.4.2013 16.4.2013 17.4.2013 18.4.2013

Daily data

Date Energyl

Energy2

Tariff1

Tariff2 | Daily Energy 1 [kWh]

12.4.2013 261.46

59.84

0.24

1 1.86

13.4.2013 263.32

60.06

0.24

1 0.46

14.4.2013 263.78

60.29

0.24

1 0.45

Year report

VK Schr. 1013
Summary

Report from year: 2012

B

388115 [Average 1t

106.04 |

M 12 3355 | Dateac:

6.3.2012

Total energy:  38811.5  [Tolal energy
Total energy

2

0 |average 2:

| M 2: a | patemac

", o

o
v,
LA -

Daily data

<, W, e, T
% 0 % %

%

= Dy Energy 1 [kwh]
B Daily Energy 2 [kwh]

D G G
*a‘_b"-}a‘?;
W

-3 %
9, %

o SRR R R R R A RN R NN AR AR
ot %, % %, %,

oot
<
5,

2

4
B,
&

b B o £l
T a,% K
3, o,
% %

&,
hd

Date Energyl Energy2

Tariffl

1.1.2012 85370.7 o

0.23 ]

2.1.2012 85412.9 a

0.23 a

3.1.2012
vul CReservel |

85455.8

L]
VK Schi. 1020 | VK Schr. 1013

0.23 [1]
Selekiiv LEtm.

Komprassor

Reseive 2

VK Telatl] 4

Kontakt:

Engiby sarl, Route des Noyers 25, 1782 Formangueires, Schweiz, www.engiby.ch
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Tagesprotokolldatei

3.2 Tagesprotokolldatei

Die um Mitternacht erzeugte Tagesprotokolldatei wird hauptsachlich zur Visualisierung des
Energieverbrauchs und der Kosten (einschliesslich Tarife) auf der S-Monitoring-Anwendung
verwendet.

Speicherung
Die Tagesprotokolldatei wird auf einem internen Flash-Speicher abgelegt.

Protokolldatei

e 1 Protokolldatei pro Jahr fir jeden Zahler mit Informationen Uber 4 Zahlwerte, Tarife und
Zeitstempel.

e Werte werden einmal taglich gespeichert (um Mitternacht).

e Per Vorgabe werden 4 Jahre gespeichert.

Ed Micrasolt Excel - DAY0O1 _2010_000.C5V

&) Fle Edt Vew [ncet Fomat Jook [Data Window Heb

ey gAY A eR-<T v-0- & E-§H
AEataaBra Wiy T Flviens..
P18 - ~
A B C D E | F "
1 Date Energyl Energy? Tanffl Tanff?
2 06.02.2010 1.43 ) 15 0.5
3 |07.022010 1.43 0 15 05
4 08022000 1.43 0 15 05
5 09022010 143 0 15 05
6 |10.02.2010 1.43 0 15 05
7 112022010 212 1] 15 15
8

3.3 5-Minuten-Protokolldatei

Speicherung

Bei eingesteckter Flash-Karte (1 GB) wird automatisch eine Protokolldatei fiir jeden Zahler erstellt.

PCD7.R610
Haltermodul fir
die Mikro-SD-Karte

PCD7.R-MSD1024
Mikro-SD-Karte 1 GB,
PCD-formatiert

Fur weitere Informationen siehe den SBC-Systemkatalog 26-215.

Protokolldatei

e Fir jeden Zahler wird eine Protokolldatei mit Informationen lber 4 Zahlwerte, Tarife,
9 zusatzliche Werte und Zeitstempel erstellt.

e Per Vorgabe werden der vorhergehende und der laufende Monat gespeichert.

e Die Werte werden in Intervallen von 5 Minuten gespeichert.

e Die Funktion kann im Saia PG5® Device Configurator deaktiviert werden.

il B [ D E F
1 DateTime Energyl Tariffl Energy2 Tariff2 Energy3 Tari
2 10.01.201408:50 254.25 0.23 0 1 0
3 10.01.2014 08:55 254.87 0.23 0 1 ]
4 10.01.2014 09:00 256.44 0,23 ] 1 ]
5 10.01.2014 09:05 257.43 0,23 ] 1 ]
A& 01001 140910 I5R 548 n 7z i 1 n
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Verschiedene Wertarten

3.4 Verschiedene Wertarten

Die SBC S-Monitoring Gerate wandeln die Daten von verbundenen S-Buszdhlern automatisch
um und speichern sie im internen Dateisystem. Darlber hinaus werden die Ist-Werte aller
Zahler Uber eine Standard-CGI-Schnittstelle zur Verfugung gestellt.

Unternehmens-PC n

D Web-Panel CSV-Dateien
1 zdhler B BUS -Funktion
1 Phase 1und 3 |—} o
SNMP/
Gl L Ethernet
7 - SNMP

1 65A/6000 A
Ethernet/

1
A flr e
O I
V@ ~ Bra= 1 o
’w“ 3 - ave
L] .. ] Monalyse

..........
,\ ’\'BUS \ “" Energy Controller Datenserver

1 Energy Monitor
| 254 Energie- 1

1

1

il | =

Jeder Zahler gibt verschiedene Werte aus. Die Werte werden in zwei Arten unterteilt:

1. Zahlwerte

Jeder Zahler kann bis zu 4 Zahlwerte besitzen.
Die SBC-Energiezahler verfugen normalerweise Uber ein oder zwei (zwei Tarife oder bidirek-

tional).
Die Zahlwerte

— werden einmal pro Tag in CSV-Dateien gespeichert.
— besitzen eine spezifische Einheit, die mit dem CGI-Befehl aufgerufen werden kann.

2. Zusatzliche Werte

Die zusatzlichen Werte werden nicht in CSV-Dateien protokolliert; deshalb sind keine
Verlaufsdaten vorhanden.
Diese sind zum Beispiel Spannung, Strom, Cos Phi usw.

Die zusatzlichen Werte

— werden nicht in CSV-Dateien gespeichert.
— besitzen keine Einheit, die mit dem CGI-Befehl aufgerufen werden kann.
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3.5

3.5.1

3.5.2

Abrufen von Daten mit CGIl-Aufrufen

Abrufen von Daten mit CGIl-Aufrufen
Durch die CGI-Schnittstelle gestaltet sich das Auslesen von Zahlerdaten aus Geraten sehr

einfach.
Zu diesem Zweck konnen verschiedene Befehle verwendet werden.

Achtung: Bei allen CGIl-Befehlen ist die Gross- und Kleinschreibung zu beachten!

getValues.exe-Befehl
Dieser CGI-Befehl ermdglicht das Lesen von mehreren Web-Tags von der SPS.

Die Anforderung ist auf eine Gesamtldnge von 1400 Bytes begrenzt, einschliesslich HTTP-
Header und Anfrage. Der Antwortinhalts-Typ ist einfacher Text.

n Wir empfehlen, nicht mehr als 20 Werte mit einer Abfrage abzurufen.

Abfrage
http://<Controller IP>/cgi-bin/getValues.exe?CGI_tag0&CGI_tag1&CGl_tag2...

Antwort
Wert0&Wert1&Wert2&Wert3...

CGI_tags zum Abruf von Istwerten
Die mit dem getValues.exe-Befehl zu verwendenden S-Monitoring-Tags besitzen immer die

gleiche Syntax. Diese beginnen mit NT-EM (Energietiberwachungs-Tags), gefolgt von der
Adresse des Zahlers und des Wertes, den Sie vom Zahler abrufen mdchten.

NT-EM,<Adr>,<valueTag>

0 () € 0
Stromzéhler-Tags Adresse des Abzurufender Wert
Zahlers

Sehen Sie Kapitel 5 als Referenz fiir die Tags zum Abfragen der Ist-Werte von verschiedenen
SBC-S-Buszahlern. Energieliberwachungs-Tags.
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Abrufen von Daten mit CGIl-Aufrufen

3.5.3 Beispiel

Wir verfigen Uber die folgende Geratekonfiguration und mdchten die Ist-Werte der verbun-
denen Zahler auslesen. Deshalb verbinden wir das Gerat mit einem Computer. Beide Gerate
mussen sich im gleichen Teilnetz befinden. Indem Sie den Befehl in das Adressfenster lhres
Web-Browsers eintragen, werden die Daten ausgelesen.

BMonitoring § rrono
Consum| ption Week Average
152.21 kWh 21.74kWh

o) (€r=iw] (<l |

L1t L1y L2¢ L2+ L3t L3+

LCACH A N 000060

Die zu lesenden Werte sind:

Adresse 1 (ALD1B):

e Gesamtzahlerwert (verwendet) mit Einheit
e Gesamtzahlerwert (erzeugt) mit Einheit

Adresse 2 (ALE3):

e Spannung Phase 1
e Spannung Phase 2
e Spannung Phase 3
e Gesamtzahlerwert von Tarif 1 mit Einheit

Adresse 3 (PCD7.H104SE):

Das PCD7.H104 verfligt Gber 4 Zahler in einem Gerat.

Deshalb sind Unteradressen vorhanden. In diesem Fall sind diese 3.0 3.1 3.2 3.3
o Gesamtzahlerwert (ZahlerQ) mit Einheit

o Gesamtzahlerwert (Zahler2) mit Einheit

CGI-Befehl (alle Werte auf einen Blick)
Mit dem folgenden CGI-Befehl erhalten Sie alle auszulesenden Werte.

http://192.168.12.250/cgi-bin/getValues.exe?NT-EM, 1, WT 1 total:unit:20&NT-
EM,1,WT3total:unit:20&NT-EM,2,UrmsL1&NT-EM,2, UrmsL.2&NT-EM, 2, UrmsL3&NT-
EM,2,WT l1total:unit:20&NT-EM,3.0,WT1total:unit:20&NT-EM,3.2, WT 1 total:unit:20
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Abruf von Verlaufsdateien Gber das HT TP-Protokoll

Eingabe im Web-Browser:

Wenn Sie den Befehl in |hr Browser-Adressfeld eingeben, werden alle Daten, getrennt durch
ein ,&" angezeigt.

“@(ﬂ’: |b* http://192,168.12.250/cgi-bin/getValues.exe?MNT-EM, LWT Ltotal:unit: 202NT-EM, LWT 3totalunit: 20 24MT-EM, 2, UrmisL LENT-EM, 2, UrmsL 280 L-Bax |

13.07kWh&0.04kWhe2314&225&221614.10kWha321.00 1&281.00kWh

3.6 Abruf von Verlaufsdateien tiber das HTTP-Protokoll
Die im internen Dateisystem gespeicherten Verlaufsdaten kénnen tber das HTTP-Protokoll
herunterladen werden.

3.6.1 Allgemeine Beschreibung

Alle Zahlerdaten werden pro Zeitgeber pro Tag um Mitternacht in einer CSV-Datei im internen
Dateisystem (intflash) gespeichert. Die Dateien werden in der folgenden Ordnerstruktur abgelegt:

Ordner:
INTFLASH:/
ENERGYLOG/
COUNTER/
<YEAR> Protokolle der virtuellen anwendungsspezifischen
Zahler (nur verfligbar, wenn Sie FBox-Elemente im
Anwenderprogramm verwendet haben)
GROUPS/
<YEAR> Protokolldateien von Gruppen
SBUS_PO0/
<YEAR> Protokolldateien von Saia PCD® S-Buszahlern

In jedem Ordner ist fir jede Zahleradresse eine Datei vorhanden. Die Dateien besitzen die
folgende Struktur:

T aarver: Dt A & [ ¢ [ 0 [ E [ F [ & [ H [ T |
S |'|IINTFL":"SH."ENERG‘|"LO -.Le.mame | 1 [Date Energyl Energy2  Taniffl Tarifi2 Energyd  Energyd  Tarifi3d Tariff
=) INTFLASH B DAYD1S_2013_000.CV |2 zz0zm3 a7 0 1000 10000 0 0 1000 10.000
[ T CONFIG e v010_3_2013_000.05%
L:_l..:l EMERGYLOIG '-’q:]D\G\'UlD_Z_EUIS_D:EI.CS
T 'QDF.VULD 1_ 2013 000,C5Y ;
B0 COUNTER oo oo o o
DAL o e DAY, 2013 000
H - arobie: 1,054 Bytes
=) GROUPS
.._?:I 2012 ¢ 'T‘ ¢ 'b
L 2013 Datei Year Dateiindex
£ 5BUS_PO Typ
{07 2012
-
----- [£5) PCD_BACKUP

Der Dateiname hat immer die gleiche Syntax. In den nachfolgend beschriebenen DAY (Tages)-
Dateien sind immer Daten von einem Zahler fiir ein gesamtes Jahr enthalten. Fir jeden Tag ist
ein Protokolleintrag um Mitternacht vorhanden.
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3.6.2

Abruf von Verlaufsdateien Gber das HT TP-Protokoll

Dateisyntax

DAY <Adresse>_ <Jahr>_<Index>.csv

DAY Dateityp (ein Protokoll pro Tag). Der gleiche Typ wird immer in diesem Ordner

gespeichert.

<Adresse> Die Adresse des Zahlers besitzt drei Zeichen + Teilnetzadresse.

Zum Beispiel 003 ohne Teilnetzadresse oder 003_1, falls der Zahler Gber eine

Teilnetzadresse verflgt.
<Jahr> Jahr, in dem die Daten gespeichert wurden, beispielsweise 2013.

<Index> Falls ein Fehler auftritt (Datum hat sich gedndert, Zahler hat sich gedndert),
erstellt die Firmware eine neue Datei und erhoht den Index. Durch diesen

Mechanismus wird verhindert, dass vorhandene Daten tiberschrieben werden.

Dateisystemstruktur

Auf die interne Struktur kann nur tber FTP zugegriffen werden: SBC-Dateisystem.

Nom [LExt. Taille

Wld ... <REP>
|_JI[FILECACHE] <REP>

[J[INTFLASH] <REP>

[J[PLC_SYS] <REP>

[ J[UBT_FS] <REP>

_JIWEB] <REP>

FILE CACHE : Enthalt den Cache-Speicher
INTFLASH : Enthalt:

o INTFLASH/CONFIG/
KEYMAP.DAT = Tastaturkonfiguration — nur MB mit Tasten (Funktionstasten).
Gilt nicht fur dieses MB-Panel.
PASSWD.DAT = Wird nur angezeigt, falls ein Kennwort erstellt wurde. (Haben Sie lhr
Kennwort vergessen? = Ldschen Sie diese Datei.)
TSPOINTS.DAT = Zur internen Verwendung

e INTFLASH/WEBPAGES = Verzeichnis fur alle Projektdateien, die Sie unter ,LOCAL"
speichern mdchten (teq, GIF-Dateien usw.)

e INFLASH/FONT = Das FONT-Verzeichnis muss vom Anwender erstellt werden.
Es enthalt alle speziellen oder zusatzlichen .bft-Dateien mit Schriftarten.

o INFLASH/TRENDLOGS = Das TRENDLOGS-Verzeichnis wird automatisch beim
Speichern von Protokollen erstellt. Die .CSV-Dateien mit den Protokollen werden
automatisch an diesem Ort gespeichert (diese Funktion verwendet den Web-Editor MB
Macro S2F).

e PLC_SYS = Interne Verwendung, kein Zugang (Konfigurationseinstellung, uBT_
containers usw.)

e UBT_FS = UBT_FS-/LOG.TXT Liste des Startprozesses und der Stérungsinformationen

(schreibgeschiitzt)
e WEB = Zur internen Verwendung

e SLOFLASH = Wird automatisch erstellt, wenn eine SD-Speicherkarte mit der SD-
Kartenschnittstelle verwendet wird.
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Abruf von Verlaufsdateien Gber das HT TP-Protokoll

3.6.3 Beispiel

Wir haben die folgende Konfiguration von Geraten und mdchten die Verlaufsdaten der verbun-
denen Zahler auslesen. Deshalb verbinden wir das Gerat mit einem Computer. Beide Gerate
mussen sich im gleichen Teilnetz befinden. Indem Sie den Befehl in das Adressfenster lhres
Web-Browsers eintragen, werden die Daten ausgelesen.

IP: 192.168.12.200

Teilnetz: 255.255.255.0 |_Pf 192.168.12.250
Teilnetz: 255.255.255.0 S-Busadresse: ~ S-Busadresse: S-Busadresse: 3
] 1 2 3

o) (=) (<

L1t L1y L2t L2+ L3¢

® ¢ e 6 0 0eeee
ALD1B direk- ALE3D PCD7.H104SE 4
te Einphasen-  Direkte Dreiphasen- Impulszéhler
Messung, Messung,
bidirektional unidirektional

Die Dateien, die wir erhalten mochten, sind:

S-Busadresse 1 (ALD1B):
e Jahr 2013

S-Busadresse 3.2 (PCD7.H104SE):
e Jahr 2013

Der aktuelle Dateiindex aller Dateien ist 000!

Befehl

Mit dem folgenden Befehl konnen Sie die Datei vom Dateisystem lesen

http://192.168.12.250/INTFLASH:/ENERGYLOG/SBUS P0/2013/DAY001 2013 000.csv
http://192.168.12.250/INTFLASH:/ENERGYLOG/SBUS_P0/2013/DAY003 2 2013 _000.csv

Eingabe im Web-Browser:

Der Befehl 1adt die spezifizierte Datei vom Dateisystem herunter. Speichern Sie die Datei auf
Ihrem Computer.

Offnen Sie die Dateien

I - = —
nicht direkt mit Excel! (23 et/ 192 165,12 250 INTFLASH, ENERGYLOG/SBUSS PO, 2013 DAYODL 201 M0 csv
Excel interpretiert einige ’ y
Windows Internet Explore: ﬁ

Energiewerte als Datum!

I

Schten Sie mit "DAY001_2013_000.cov

verfahren?

GroBie 363 KB
Typ: Miciosalt Excel 2003
Vion: 192168 12200 chnology

2 Offnen
Die Datei wird nicht sutomatisch gespeichert

= Speichern

+ Speichern unter

Abbrechen
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3.7

Import von CSV-Dateien in Excel
Offnen Sie ein neues Dokument in Excel und wahlen Sie

Daten/Externe Daten abrufen/Aus Text

S|
b Home Insert Fage Layout Farmulas Data Review View

3 L) By B By 2 L] Connedtions 4] Az
Al =@ | == =1y =18 %] Z|A
From  Fram  From | From Other Existing Refresh il Sart
Access  Web Tex%t Sources w  Connedtions Allr =
Get External Data Connections
F6 | Get External Data From Text
A Impaort data from a text file E F G
@ Press F1 for more help.

Wahlen Sie Getrennt als Option und klicken Sie auf Weiter.

Text Import Wizard - Step 1 of 3 |i|ﬂ—hj

The Text Wizard has determined that your data is Delimited,
IF this is correct, choose Next, or choose the data bype that best describes your data,

Original data bwpe

Choose wpe that best describes vour data:
- Characters such as commas or tabs separate each field.

Fixed width - Fields are aligned in calumns with spaces betwaen each field,

Start import &t row: | 1 = File origin: M5-DOS (PC-8)

Preview of file C:\Users\ichZerdaiDesktopiDAY001_2013_000.csv,

1l pate;Energyl ;EnergyZ  ;Tariffl ;Tari f£Z;Energy3;Energyd; Tarif£3; Tariffd

-

Cancel Mext = ]| Finish

Import von CSV-Dateien in Excel

Die CSV-Datei besitzt ein Semikolon als Trennzeichen. Wahlen Sie Semikolon und klicken Sie

auf Weiter.

"
Text Import Wizard - Step 2 of 3 |ilﬂ—hj

This screen lets you set the delimiters your daka contains, You can see how your text is affected in the preview
below,

Delimniters

| Semicolon Treat consecutive delimiters as one
Camma
- Text gualifier: |" IZ|
Space
Other:

Data preview

ate nergyl EnergyE [Tariffl [TariffZ Energy? Energyd Tariff2 Tariff4| =
-lo.zolz .37 -oo -oooo -oooo -D4 -oo -oooo -oooo
4.10.z013 [E_95 -oo -oooo -oooo -D4 -oo -oooo -oooo
E.1l0.z0132 .07 -oo -oooo -oooo -D4 -oo -oooo -oooo
&_10.Z013 EB.15 .oo .oooo _oooo .04 .on -nooo .ooon | -
P [
Cancel | | < Back | [ Mext = ] | Einish
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Import von CSV-Dateien in Excel

Wahlen Sie Text flr alle Datenspalten, um zu verhindern, dass die Daten als Datum interpre-

tiert werden.
Wahlen Sie Datum TMJ fiir die erste Spalte. Schliessen Sie den Import ab.

r N
Text Import Wizard - Step 3 of 3 | ? ﬂhI
This screen lets vou select each column and set the Data Format,

Colurnn daka Format

General

‘General' comverts numeric values ko numbers, date values to dates, and all

@ £ remaining values to kext,

Date: | DMY E &dvanced. ..

Do not impork column (skip)
Daka preview

Iuiid Lot |Tgxt, Lot Lot IN=Fa Lext Lext i
Late Energyl [Energyf [Tariffl Tarifff Energy? Energyd Tariffl EREREE
E_lo.zolz [5.37 oo L_oooo [.oooo .04 b.an L_oooo  iEsfails)
l4.10.2013 [5.95 .00 L_oooo [.oooo .04 b.0o0 L.oooo
lE.10.2013 k.07 oo L_oooo [.oooo .04 0. 00 L.oooo
l&.10.2012 k.15 oo L_oooo [.oooo .04 0. 00 L.oooo
4 Imr

Cancel | | < Back.

L o

Jetzt werden alle Zahlerdaten in lhre Excel-Tabelle eingelesen.

Die Daten haben immer die gleiche Struktur.

i) B (0 D E F G H I J

1 |Date !Energyl Energy2 Tariffl Tariff2 Energy3 Energyd Tariff3 Tariffd
2 | 06,10.2013 5.37 0.00 Looog 10000 0.04 0.00 L.oooo 10000
3 14.10.2013 5,95 0.00 Looog 10000 0.04 0.00 L.oooo 10000
4 | 15.10.2013 6.07 0.00 Looog 10000 0.04 0.00 L.oooo 10000
5 | 16.10.2013 6.15 0.00 Looog 10000 0.04 0.00 L.oooo 10000
a 17.10.2013 6.24 0.00 L0000 1.0000 0.04 0.00 L0000 10000
7o 18.10.2013 6.32 0.00 Looog 10000 0.04 0.00 L.oooo 10000
8 19102013 6.40 0.00 Looog 10000 0.04 0.00 L.oooo 10000
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4.1

411

41.2

Energielberwachung kundenspezifischer Zahler

Einstellen und Erweitern

Energieliberwachung kundenspezifischer Zahler

Die Energielberwachung ist nicht auf S-Bus-Zahler beschrankt und der Anwender kann seine
eigene kundenspezifische Zahler in die Energietberwachungsfunktion mit einziehen. Diese
kundenspezifischen Zahler kénnen Modbus-, M-Bus- oder Impulszahler sein. In diesem Beispiel
werden Modbus-Zahler mit den Energieliberwachungsfunktionen verwendet. Fir dieses Beispiel
wird das Geréat ,Device3_Modbus_Cntr* eingesetzt.

Lesen von Daten von Zahlern

Zum Lesen der Daten von Saia Modbus-Zahlern wird die Bibliothek ,Energy Meter — Modbus*
verwendet. Der Modbus-Client wird auf Schnittstelle 1 (Modul PCD7.F150S) mittels der FBox
»,Modbus Init Channel” initialisiert. Jetzt kdnnen die FBoxen von der Bibliothek ,Energy Meter —
Modbus*® verwendet werden, um die Daten von den Modbus-Zahlern zu lesen. In dieser
Demonstration werden eine FBox fiir den 2-Tarif-Zahler und eine FBox fiir den 1-Tarif-Zahler
verwendet. Der Hauptkonfigurationsparameter fiir diese FBox ist die dezentrale Modbus-
Adresse. In diesem Projekt sind die Adressen 1 und 11 konfiguriert.

Zufuhrung von Verbrauchsdaten zu kundenspezifischen Zahlern

Die von Modbus-Zahlern empfangenen Verbrauchsdaten kénnen jetzt den kunden-
spezifischen Zahler-FBoxen der Bibliothek Energy.Plus zugefihrt werden. Hier werden zwei
kundenspezifische Zahler-FBoxen verwendet, um die Daten in die Energieliberwachung
miteinzubeziehen. Die erste FBox fuhrt dem 2-Tarif-Zahler Daten zu; diese sind Count1

und Count2. Der zweite kundenspezifische Zahler fuhrt dem 1-Tarif-Zahler Daten zu; diese
sind Count1. Die zugefihrten Zahlerdaten werden entweder auf dem ,En/Store“-Eingang
flankengetriggert oder durch Definierung eines Wertes ungleich null fir die Auto Store-Zyklen
in ,Adjust Parameters” (Parameter einstellen) eingelesen. Am En/Store-Eingang sollte der
Signalpegel 1 zur regelmassigen Speicherung der Daten mittels des Parameters ,Auto Store-
Zyklus/Zyklen® anliegen. Liegt am En/Store-Eingang 0 an, dann ist die FBox deaktiviert und
es werden keine Daten gespeichert.

Custom_Cnt300
Custom Counter )

CCnt300_Store=—pEn/Store Busy-—
Cnt1_T1total=——=Count1 Error4—

Cnt1 T2Total=—~Count2 Status
" O=——Count3

-[_j_ ~-Count4
[N
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Energielberwachung kundenspezifischer Zahler

In den Adjust Parameters (Parameter einstellen) der FBox wird die kundenspezifische
Zahleradresse angegeben. Hier hat der erste kundenspezifische Zahler die Adresse 300

und der zweite kundenspezifische Zahler die Adresse 301. Der unterstlitzte Bereich
kundenspezifischer Zahler geht von 300 bis 331. Die Adresse muss fiir jede
kundenspezifische Zahler-FBox einzigartig sein. Es sind andere Parameter wie Name, Unit
(Einheit), Counter type (Zahlertyp) und Cost Factor (Kostenfaktor) vorhanden. Diese werden
der Energieliberwachung zugefihrt, basierend auf der Auswahl von ,Counter initialization*
(Zahlerinitialisierung). Der Zahlername und die Einheit erscheinen auf der Vorgabe-Energie-
Web-Projekt-GUI. Der Zahlertyp ist die anwendungsdefinierte Zeichenkette, die anschliessend
in der GUI zur Bestimmung und zum Wechseln zur entsprechenden .teg-Seite verwendet
wird. In diesem Beispiel ist die flr den ersten Zahler verwendete Zeichenkette ,UsrCntr_2T*
und die fir den zweiten verwendete ,UsrCntr_1T*, wobei 1T und 2T fiir den 1-Tarif- bzw.
2-Tarif-Zahler stehen. Im nachsten Abschnitt wird erlautert, wie diese Zeichenketten im Web-
Projekt verwendet werden.

- Adjust Parameters
Address 300
Counter inftialization After download
Auto store cycle [5]... 10
(= Counter Texts
Mame... Modbas_Cntl
Uinit... Kh
Counter type... UsrCntr_2T
=/ Cost Factors
Count] Cost Factor 1.0000
CourtZ Cost Factor 1.0000
Court3 Cost Factor 1.0000
Count4 Cost Factor 1.0000
=_Static Symhnls

4.1.3 Zufiihrung von Zusatzwerten zu kundenspezifischen Zahlern

Es ist méglich, kundenspezifischen Zahlern mittels der FBox ,Auxiliary Value® (zusatzlicher
Wert) bis zu neun zusatzliche Werte zuzufiihren. Alle Werte sind Festkommawerte mit
2 Dezimalstellen.

ref Custom_Cntao0
Auxiliary Values

SEnergy.ALE3_0.Ph,. = X Value0
: L] [ SEnergy.ALE3_0.Phi_p=—Value1
[ SEnergy ALE3_0.Ph1_Q=—Value2

SEnergy ALE3_0.Ph... - - x| Value3
: il [ SEnergy.ALE3_0.Ph2_P=—Values

[ SEnergy.ALE3_0.Ph2_Q=—Values

SEnergy. ALE3_0.Ph... = Xt —Valueb
: _ [ SEnergy ALE3_0.Ph3_P=—Value?

| SEnergy ALE3_0.Ph3_Q=—Values
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Energielberwachung kundenspezifischer Zahler

41.4 Anzeige im Standard-S-Energie-Web-Projekt

Die durch die FBox ,Custom Counter” (Kundenspezifischer Zahler) bereitgestellte Zahlertyp-
Zeichenkette wird im Web-Projekt-Makro verwendet, um zu einer entsprechenden .teg-
Seite zu springen. Die Konfiguration des .teq-Sprungs wird im Makro auf den nachsten
Seiten definiert. Falls die FBox ,Custom Counter” (Kundenspezifischer Zahler) sich von der
Vorgabezeichenkette fir den Zahlertyp unterscheidende Zeichenketten liefert, missen die
Makros auf allen nachfolgenden Seiten angepasst werden.

Consum_day.teq

Consum_mth.teq n
Consum_week.teq

Consum_year.teq

Cost_Day.teq

Cost_Mth.teq

Cost_Week.teq

Cost_Year.teq

Counter.teq

Home.teq

Der folgende Schnappschuss zeigt die Seite ,Consum_week.teq“, wobei das Makro den von
der FBox ,Custom Counter” (Kundenspezifischer Zahler) Gbermittelten Zahlertyp prift. In
diesem Beispiel ist die Zeichenkette ,UsrCntr_1T“. Falls diese Zeichenkette der erwarteten
entspricht, springt das Makro zur .teg-Seite ,Consum_Week CC.teq"

=
e e
Fachgound tag T = = = =
Backproand_EM teg Consurm_Wesk_LICteq ALDIDSFSO0A ]hLEE‘DEF‘S!ﬂ-C‘ 1!&'@[’5‘&'%]
Bsckgrouns Msmitsg = = L = L =
ik, g : E3BSFSOOC | AV ‘
eyl Consum_Week_Blteg Iumnwma I#.l,. -[Imnmaswm 1
Cormum_twy_Blteg =
Coruum_ O CLC 1o Consum_Week_UCP.teq PCOTHIMEE
oDy, LIC hag 4
Carrum_ [y LICP beg é - z ==
Cormum_Wihieg Consum_Week_CCreq sUsrChir_1T e LISFCRr_2T
Corunny_Mih_B1 ey .I ¥ L
Coarrgiar i T ey
Boriuen, MI_UE e oe |
Corsum L LUCF ey
- Jowlocn il Abisrced Selact | Ganmal  Cross el |
Carvium_Wesk_Bl g L.
Corunen, Wieeh L300 Macio Find/Flrplacn | Find/Flaplace |
Cormury_Wash_LUIC bag
Cormum_wWeeh_UICP teg J5TRRIG "Usons 17" JueCn_17 Select ! mi
Cinrviom_ Ve by
Corrium Yo Bl beg P [ tiaws Mo [Linko Macio |
Comum_ s LT CONTAMER "ECURRENT _FAGE" RCUARENT_PAGE a
Coraum_Yew_ i heg PP “HT-E M i Lo e’ HT-EML b LlzesType A
o Yew UCP teg 5 TR Wonwam_wWeek LT Ing” Conuam Week (T g El
Cioct_ D iy
Cost_Dag Bl teg STRING "EM_lndiectiumg 01" EM_Indectiumg 01 1
Cioat_Dimy £ ey
Cioet_Drage LI teq
et Do LICF e
Ciset_Mth leg

Dokument 27-623 | Handbuch | Anwendung des S-Monitoring | GER02 | 2015-12-18

4-3



Saia-Burgess Controls AG Kapitelname

Energielberwachung kundenspezifischer Zahler

Falls Anwender ihre eigenen Seiten wiinschen, dann kann ein Sprung zu ihren Seiten
konfiguriert werden. Fir kundenspezifische Zahler sind die Spriinge standardmassig zu den
folgenden Seiten konfiguriert.

Consum_Day_CC.teq
Consum_Mth_CC.teq
Consum_Week_CC.teq
Consum_Year CC.teq
Cost_Day_ CC.teq n
Cost_Mth_CC.teq

Cost_Week CC.teq

Cost_Year _CC.teq
Counter_CC_1T.teq (1-Tarif-Zahler)
Counter_CC_2T.teq (2-Tarif-Zahler)

Home_CC_1T.teq (1-Tarif-Zahler)
Home_CC_2T.teq (2-Tarif-Zahler)

Nachfolgend ist ein Schnappschuss des kundenspezifischen Zahlers des Vorgabe-Web-Projekts

dargestellt.
Cg}as:ae:'zs {915:32:36
E22/2/2013 E22/2/2013
: Today T Today Meter Name HeatQuantity Address 301
il e38ihn | LY 6.36 Bt { e
» T1 total 6.36 kWh Value 0 0.00
Week T Week
il 636 wwh &Y 6.36 Euro Value 1 0.10
Value 2 -0.30
‘1 Month %3 _ Month Value 3 2.22
M| 6.36 kwh & 6.36 Euro Value 4 0.00
Value 5 0.00
‘| Year ez Year Value 6 0.00
il 6.36 kwh &% 6.36 Euro A Value 7 0.00
Value 8 0.00
@\ Soft Counter 5 \\‘ P ft Counter
M\ﬁ] . Hepnt Quantity H ‘ %E) /ﬁ‘ EQ (

Werte der Start- und Zéahlerseite fiir den kundenspezifischen Zahler 300
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5 Logiksteuerung

Konfiguration der Hardware-Einstellungen in PG5

5.1 Konfiguration der Hardware-Einstellungen in PG5

Die Konfiguration des programmierbaren Panels erfolgt gewéhnlich Gber das PG5, das
ebenfalls zur Erstellung des Projektes verwendet wird.

5.1.1 Allgemeine Informationen

In der folgenden Beschreibung wird vorausgesetzt, dass der Anwender mit der PG5-Software
vertraut ist. Falls dies nicht der Fall ist, empfehlen wir, das Handbuch 26/733 ,PG5, Software

den Programmieranweisungen zum Lesen von Werten vom peripheren Eingangsmodul und

Requirements, PG5 V 2.0“ zu lesen. Der Geratekonfigurator definiert den direkten Zugang zu H

zum Schreiben von Werten zum peripheren Ausgangsmodul.

5.1.2 Ausfiihrung des Geratekonfigurators

Der Geratekonfigurator wird zur Konfiguration der Hardware, zur Erstellung von Protokollen
und zur E/A-Verarbeitung verwendet. Flihren Sie einen Doppelklick auf das Projektbaumsymbol

aus, um den Geratekonfigurator aufzurufen.

File Edit View Project Device Onli
DEd@ s =
B Iy g~

Project Tree

Project "Startup_pWeb' : 1 Device
54 Properties
£8 TCP/IP Settings Table
-1 Common Files
- [ug) Library Manager
== pWeb Panel - PCD7.D410VTSF - 192.1
5P Properties
Igh: Online Settings
e
; Build Optians
- Program Files
- Listing Files
- Dacumentation Files
- Ethernet Smart RIO Metwork

Verwenden Sie zur Wahl eines Gerates einen Rechtsklick und ,Change Device Type* (Geratetyp
andern), um das zu konfigurierende Panel zu konfigurieren. Die Schaltfliche Download

(Herunterladen) wird zum Herunterladen der Konfiguration auf das Web-Panel verwendet.

Device

Type Description

Change Device Type...
<

Memory S s Strg+X

Slat  Tyg Copy Strg+C

b1 Paste Strg+V
Onboard Insert Strg +1

Location Delete Entf

Onboard Strg+U ral-purpose communications (Terminal block).
Onboard Wi Strg+D port, PGU or general-purpose.
Onboard B . ings, DHCP.

SocketA roperties...

Ethernet Protocols

Section Description

IP Transfer Protocols  FTP, HT TP Direct Protocals, ODM

IP Protocaols DNS, SNTP, SNMP protocaols.

HTTP Portal HTTP Portal Communication For PCD Over Private Network.
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HerunterladendesProgrammsundAusfuhreneinerDatensicherung

5.2 Herunterladen des Programms und Ausfiihren einer Datensicherung
Das Anwenderprogramm und die Geratekonfiguration werden mit der PG5-Software auf die
gleiche Art heruntergeladen. Der Vorgang wird nachfolgend beschrieben.

5.2.1 Herunterladen des Anwenderprogramms mittels PG5

1 Erstellen und Kompilieren des Anwenderprogramms

Die Datei your_project.pcd enthalt die folgenden Informa-
tionen:

Anwenderprogramm (FUPLA, IL usw.)
Konfigurationsdateien (in einigen Fallen)

Daten fiir die Erstinstallation

© Test WAA [Devicel] - Project Manager $2.0

File Edit Wiew Project Device Online Tools

D& @S il FE 2
PruiectM

2 Programm herunterladen

Before Download After Download Backup To Flash
V] Backup to Onboard Flash

Das Klicken auf die Schaltflache Download (Herunterladen)
ruft das folgende Fenster auf.

Stay in Run ©) Run the program

© Halt the PCD Stay in Stop Delete backup from Onboard Flash

[ Backup to Flash Card

B3
=l

Options
] Download First-time Initialization Data
Clear Media (R F TC)

7] Dontt Clear Outputs

Defaul [by

File Form

[] Delete old backups from All Flash Cards

Das Anwenderprogramm wird als Datei in einen bestimmten
Teil des internen Dateisystems heruntergeladen. Der Anwender
kann diesen Teil der Partition nicht sehen.

Advanced >>

3 Optionen nach dem Herunterladen

Ausfuhren des Prog ramms Stellen Sie nach dem Before Donnload After Dowrload Backup To Flash

. Stay in Run © Run the program V| Backup to Onboard h
(RUN) erfolgreichen Abschluss des T
Herunterladens die SPS auf Backup to Fesh Card
s Default [by Priority - see Help]
RUN [¥] Download First-time Initialization Data Derufiby P ree]
File Format {.sbak) Image Format
[7] Clear Media (RF T C)
. [ Don't Clear Outputs "] Delete old backups from All Flash Cards
GESTOPPT bleiben Nach dem Herunterladen ’ ’

bleibt die SPS GESTOPPT.

* Es ist nicht moglich, nur die geanderten Blocke herunterzuladen.

» Das Anwenderprogramm wird in den On-Board-Speicher in eine Datei heruntergeladen.
Nach einem Neustart des Systems ist der Prozess abgeschlossen.

* Bei einem fehlerhaften Herunterladen 16scht die Firmware alle Dateien im Systemordner.

Nach dem erfolgreichen Download muss der Controller gestartet werden:
Nach dem Systemneustart werden das Anwenderprogramm und die ROM-DB/der Text in
den Arbeitsspeicher Ubertragen. Dies ist ein schreibgeschiitzter Speicher, der nicht gesichert

werden muss; alle Daten sind im Dateisystem des Web-Panels gespeichert.

Die Daten fir das Anwenderprogramm werden nach dem Hochfahren des Web-Panels in den
Arbeitsspeicher Ubertragen.
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HerunterladendesProgrammsundAusfuhreneinerDatensicherung

5.2.2 Sicherung und Wiederherstellung des Anwenderprogramms
Sicherung mit PG5

Wahlen Sie eine Sicherung mit ,Backup to Flash® (Sicherung auf Flash-Speicher)

Eile Edit View Project Device | Online | Tools Help | L
0O o ol ez | Uge Go Online F9
=} P(]E @ g w Online Settings...

Project Tree

Project "Startup_pWeb": L Device|
5 Properties

&a TCP/IP Settings Table BY Download Program...
‘:‘L——l Common Files Download Configuration...

w[ug] Library Manager

=1 pWeb Panel - PCD7.D410VT5SF -
% Praperties Daownload in Run...

lg: Online Settings Program Information...
ES Device Configurator
Build Options
423 Program Files Elash Memaory j Backup To Flash...
-/ Listing Files Restare From Flash...
&[] Dacumentation Files

485 Ethernet Smart RIO Network

Download Changed RIO Files...

Campare Program...

Delete Backups From Flash...

Backup Source To Flash...

Restore Source From Flash...

Flash Explorer

Da das Anwenderprogramm bereits im On-Board-Flash-Speicher abgelegt ist, wird nur die RAM-
DB/der Text fir den On-Board-Flash-Speicher im Ordner PLC_SYS gespeichert (fiir den Anwender
nicht sichtbar).

Hinweis: Register, Flags, Zeitgeber und Zahler werden nicht gespeichert.

Wahrend einer Wiederherstellung werden die DB/der Text zurlick in den SRAM-Speicher
kopiert.

Sicherung in das INTFLASH-Dateisystem

Die Werte der RAM-DB/Texte werden im internen Verzeichnis PCD_Backup gespeichert.
Dies erlaubt den Zugriff auf Sicherungsdateien tUber den FTP-Server und das anschliessende
Heraufladen auf einen PC.
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HerunterladendesProgrammsundAusfuhreneinerDatensicherung

5.3 Externes Speichermodul PCD7.R610

Das Modul PCD7.R610 verfugt Gber einen Kartensteckplatz fir PCD7.R-MSD1024 Mikro-SD-
Speicherkarten. Das Modul PCD7.R610 wird ohne die Mikro-SD-Speicherkarte geliefert.
Die Speicherkarte PCD7.R-MSD1024 muss separat bestellt werden.

Technische Daten

KOMPATIBILITAT Verwendbar auf Steckplatz M1 bzw. M2, unterstitzt von
PCD1.M0160, PCD1.M2xx0, PCD2.M5540, PCD3.M5/6xxx,
PCD7.D457VT5F, PCD7.D410VT5F und PCD7.D412DT5F

PG5 Von Version 2.1.300

COSinus-Version SPS Von Version 1.23.32

COSinus-Version MB-Panel Von Version 1.23.32

SPANNUNGSVERSORGUNG H
Modulspannungsversorgung

Stromaufnahme

Im Betrieb einsteckbar Ja, der Schreib-/Lesezugriff muss zuerst gesperrt werden

LED-Anzeige

® Rote LED | Funktion wie bei einem Festplattenlaufwerk, blinkt wahrend der
Datenverarbeitung

® Griine LED | Das Modul darf nicht entfernt werden, wahrend diese LED
eingeschaltet ist. Die LED ist deaktiviert, wenn das Modul sicher
entfernt werden kann. Daten kénnen verloren gehen, wenn das
Modul bei aktivierter LED entfernt wird.

Bestellinformationen:

Bestelltyp Beschreibung Gewicht

PCD7.R610 Basismodul fur Mikro-SD-Speicherkarte, auf Steckplatz M1 20g
oder M2 einsteckbar (Mikro-SD-Karten sind nicht enthalten)

Das Basismodul PCD7.R610 hat einen Steckplatz fir PCD7.R-MSD1024 Micro-SD-
Flashkarten.

Damit kann die Micro-SD-Flashkarte (1 GByte) platzsparend an den Steckplatzen M1 und M2
eingesetzt werden.

PCD7.D457VT5F

A ' PCD7.D410VT5F
PCD3.M5xxx / PCD3.M6xxx PCD2.M5540 PCD1.M0160 PCD7.D412DT5F

PCD1.M2xx0
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54 Mikro-SD-Speicherkarte PCD7.R-MSD1024

Die Mikro-SD-Speicherkarten sind speziell ausgewahlte industrielle Speicherkarten,
die die hohen Anspriche erfillen. «Verbraucher»-Speicherkarten sollten nicht verwendet

werden.

Die industriellen Mikro-SD-Speicherkarten PCD7.R-MSD1024 sind separat erhaltlich und
kénnen einfach in das Basismodul PCD7.R610 eingesteckt bzw. ersetzt werden.

Technische Daten

Industriell, hohe
Zuverlassigkeit

Fir einen eingebetteten industriellen Markt konzipiert.
Spannungserkennung und Energieverlustmanagement zur Verhinderung
einer Datenkorruption nach der Abschaltung.

Verschleissausgleich

Schreibzugriffe werden gleichmassig auf alle Zellen verteilt, damit diese
gleichmassig verwendet werden. Hierdurch wird die Verwendungszeit der
Karte erhéht.

Einlagige Speicher-
Technologie (SLC)

far bis zu 100 000 Schreibzyklen

Datenerhalt 10 Jahre

MTBF > 3 000 000 Stunden

Zahl von Einsetzungen >10 000

Erweiterter Temperaturbereich | —25...85 °C

Bestellinformationen:

Bestelltyp Beschreibung Gewicht

PCD7.R-MSD1024 Mikro-SD-Speicherkarte 1024 MBytes 29
(einschliesslich SD-Speicher-Adapter)
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Allgemein
6 Energieliberwachungs-Tags
Dieses Dokument beschreibt die vom Energieliberwachungsteil der SPS bereitgestellte Tag-
Schnittstelle. Diese ist Gber ihre Web-Schnittstelle zuganglich. Alle Tags werden Uber den NT-
EM, <tag>-Syntax aufgerufen.
6.1 Allgemein
Syntax: NT-EM,<tag>
Tag Zugriff | Speichern | Bemerkung
Date L/S J(RTC) | Syntax —» TT.MM.JJJJ
Time L/S J (RTC) | Syntax — hh:mm:ss
Year L N Gibt das aktuelle Jahr aus H
UserTrimm L/S J (RTC) |[Sek pro 24 Std] Die RTC kann in einem Bereich von
-5,53 bis 9,504 s pro Tag eingestellt werden.
Hinweis: Die werksseitige Vorgabe-RTC-Trimmung
ist auf +7,43 s pro Tag eingestellt, deshalb kann der
Anwender diese von —12,96 bis 2,074 s pro Tag
einstellen.
Der Wert ist auf diesen Bereich begrenzt.
DeviceName L/S J Max. Lange des Geratenamens betragt 32 Zeichen,
die Vorgabe ist ,EnergyManager*
Language L/S J Max. Léange des Sprachdefinitions-Dateinamens ist 16,
Vorgabe ist ,german.csv®
Currency L/S J Max. Lange fiir die Wahrung betragt 16,
Vorgabe ist ,Euro®
PeriodicLogTime L/S J Definiert das Zeitintervall in Minuten, in denen die
periodische Protokolldatei geschrieben wird
(min. = 3, Vorgabe = 15, max. = 60 Minuten)
KeepTimelndex L/S J Definiert, nach wie vielen Jahren Protokolldateien au-
tomatisch geldscht werden
(min = 0 — wird nie geldscht, Vorgabe = 4, max. = 5)
User<n> L/S J Benutzername 1 bis 4
Password<n> L/S J Kennwort 1 bis 4 — entspricht Benutzer 1 bis 4
HasDuplicatedUser L N Wenn der Tag ,User<n>" mit einem Namen geschrieben
wird, der bereits flir einen anderen Anwender vorhanden
ist, wird er ignoriert, und dieser Tag gibt 5 Sekunden
lang ,1“ aus
Lock.<n> L/S N Lock PPO, <n>: 1 bis 4. Dieser kann verwendet werden,
um einen einzelnen Pseudo-Zugang in der WebApp
einzurichten. Die App muss den Tag auslésen. Nach
einer Zeitliberschreitung wird das PPO entriegelt.
Lesen: —1 — ungliltig <n> 0 — nicht verriegelt,
1 — verriegelt
Schreiben: 0 — entriegelt, 1 ... 59 s Zeitlberschreitung
LogFileMerge L N 0 — automatische Protokolldatei-Zusammenfihrung
inaktiv
1 — aktiv
Speichern L/S N Lesen: 0 — nicht geéndert, 1 — geandert
Schreiben: 0 — Abbrechen (nicht speichern),
1 — Speichern
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6.2

S-Bus

Syntax: NT-EM,<tag>

Tag

Zugriff

Speichern

Bemerkung

SBusOMaxAddr

L/S

J

Definiert die hochste,
zu scannende Adresse. Min. = 0,
Vorgabe = 32, max. = 127

SBusOBaudrate

L/S

Baudrate auf dem S-Bus. Giiltige Baudraten sind*:
4800, 9600, 19 200, 38 400, 57 600 und 115 200.
Vorgabebaudrate ist 57 600

SBusOBaudrate
Index

L/S

— Baudrate* kann ebenfalls Uber seinen Index
eingestellt werden
( — Aufklappliste) 2 — 4800, 3 — 9600 usw.

SBusORetries

L/S

(Wiederhol-)Versuche auf dem S-Bus. min. =1
(— keine Wiederholungen), Vorgabe = 2, max. =5

SBusOTimeout

L/S

Die minimale Zeitliberschreitung [ms] hangt von der
konfigurierten Baudrate ab und wird automatisch auf
den Minimalwert eingestellt,

wenn die Baudrate gedndert wird,

min. = Vorgabe = f (Baudrate), max. = 1000

SBusOTolerance

L/s

Definiert die Zeit in Minuten, in denen der Zahler
unerreichbar sein muss, bis er als verloren
gekennzeichnet wird.

0 — sofort ( — wie jetzt), Vorgabe 1 min., max.
15 min.

(HINWEIS: Nur in der Config-Datei anderbar!)

BoostScan

L/S

Lesen: 0 — Boost-Scan nicht aktiv, 1 — Boost-Scan
aktiv

Schreiben: 1 — Boost-Scan starten. Der S-Bus

wird mit seinen konfigurierten Parametern, aber

1 Wiederholung (um einen schnelleren Scan zu
erhalten), initialisiert; nachdem der Bus gescannt
wurde, wird er mit den konfigurierten Wiederholungen
neu initialisiert.

CurrentCounter

Ausgabe der aktuell verwendeten S-Busadresse

FoundCounter

Ausgabe der auf dem Bus gefundenen Zahler

SBusOSave

L/S

Lesen: 0 — nicht geéndert, 1 — geandert
Schreiben: 0 — Abbrechen (nicht speichern),
1 — Speichern

*Siehe Hinweis Kapitel A2

S-Bus
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Zahler
6.3 Zahler
Syntax: NT-EM,<Addr.>,<Tag>
<Addr> — direkte Adressierung, z. B. ,5% Zahler mit Adresse 5.
— direkte Adressierung von Vorzahler ,6.1%, Vorzahler ,1“ auf Adresse ,6*
— ,Addr*  — aktuelle Sitzungsadresse wird verwendet
— ,Ref* — Referenzzahler (— Vergleich)
— ,Chg“  — erster Zahler im Zahlbereich (sehen Sie Zahlerwechsel)
Sitzung
Tag Zugriff | Speichern | Bemerkung
HasSession L N Lesen: 0 — hat keine freie Sitzung flr diesen Client
1 — Sitzung fir den Client verfiigbar
SessionTimeout L/S N Lesen: gibt die aktuelle Sitzungs-Zeitliberschreitung aus
[s] Schreiben: stellt die Client-Zeitliberschreitung in einem
Bereich von 1 bis 600 s ein (geschriebener Wert ist auf
diese Grenzen begrenzt)
Navigation
Tag Zugriff | Speichern | Bemerkung
Addr L/S N Lesen: gibt die aktuelle Sitzungsadresse aus
Schreiben: stellt die aktuelle Sitzungsadresse ein
First L/S N Lesen: 0 — kein vorhergehender Zahler,
1 — hat einen vorhergehenden Zahler
Schreiben: 1 — stellt Addr auf den ersten Zahler ein
Next L/S N Lesen: 0 — kein nachster Zahler,
1 — hat einen nachsten Zahler
Schreiben: 1 — stellt Addr auf den nachsten Zahler ein
Prev L/S N Lesen: 0 — kein vorhergehender Zahler,
1 — hat einen vorhergehenden Zahler
Schreiben: 1 — stellt Addr auf den ersten Zahler ein
Last L/S N Lesen: 0 — kein nachster Zahler,
1 — hat einen nachsten Zahler
Schreiben: 1 — stellt Addr auf den letzten Zahler ein

Navigationsliste

Es ist moglich, den aktuellen Zahler von einer Rollliste anstelle der Auf-/Abwartsbewegung zu wahlen
(— ,First, ,Next®, ,Prev®, ,Last®)

Tag Zugriff | Bemerkung

NaviFirst L/S Lesen: 0 — Liste kann nicht nach oben bewegt werden,
1 — Liste kann nicht nach oben bewegt werden
Schreiben: Liste nach oben scrollen

NaviUp L/S Lesen: 0 — Liste kann nicht nach oben bewegt werden,
1 — Liste kann nicht nach oben bewegt werden
Schreiben: Liste aufwarts scrollen

NaviDown L/S Lesen: 0 — Liste kann nicht nach unten bewegt werden,
1 — Liste kann nicht nach unten bewegt werden
Schreiben: Liste abwarts scrollen

NaviBottom L/S Lesen: 0 — Liste kann nicht nach unten bewegt werden,
1 — Liste kann nicht nach unten bewegt werden
Schreiben: Liste nach unten scrollen

NaviElement_<n> L/S 0 <=n <=7 Lesen: gibt den Namen des Zahlers an der Listenposition
<n> aus

Schreiben: stellt den Zahler auf der Listenposition <n> als aktuellen
Zahler ein
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Tag Zugriff |Speichern| Bemerkung
CounterState L N 0 — niemals erkannt
1 — erkannt, aber nicht aktualisiert
2 — aktualisiert
Type L N 0 — Zahler auf S-Bus
1 — Gruppe
2 — Software-Zahler
UserType L/S J Ermdglicht dem Anwender die Einstellung eines
freien Typs fur einen Zahler (z. B., um diesen in
der GUI anders zu handhaben).
UserType ist die Vorgabe, voreingestellt mit:
-ASN-Nummer — S-BusCounter
- ,Gruppe* — Gruppen
- ,UserCounter* — SoftCounter
Direction L N ,UC" — unidirektionaler Verbrauch
,BlI* — bidirektionaler Verbrauch,
bei einem Impulszahler (H104) wird ein ,p“ hinzuge-
fugt
Name L/S J Name des Zahlers (max. 23 Zeichen)
Unit L/S J Einheit des Zahlers (max. 8 Zeichen), Vorgabe fir
Zahler auf dem S-Bus ist ,Wh", firr alle anderen ,*
UnitExp L/S J Exponent von ,Unit* 0 — Basiseinheit, 3 — Kilo (k),
Vorgabe fir Zahler auf dem S-Bus ist 3 (— kW/h), fur
alle anderen 0
LiveSign L N erhoht bei jeder Aktualisierung
DeleteLogData S N —1 — alle Protokolldateien I6schen
0 — Protokolldateien dieses Zahlers I6schen
PresetTariff S N Nur S-Bus Zahler:
Alle WT<x>Tarif wie in diesem Zahler einstellen
ChangeOffset L/S N Lesen: 0 — Zahler kann nicht zur Liste ChangeOffset
(Versatz andern) hinzugefiigt werden, 1 — Zahler
kann hinzugefiigt werden
Schreiben: 1 — Zahler kann zur Liste ChangeOffset
(Versatz andern) hinzugefiigt werden
CounterWT<n>|sUsed L N 0 — WT<n> nicht verwendet, 1 —» WT<n>
verwendet
CounterWT<n>Divisor L/S J Mit diesem Divisor wird der ursprungliche Wert
geteilt, um eine physikalische Einheit von der
Impulszahlung abzuleiten. (HINWEIS: nur flr
Impulszahler verwenden)
SaveCounter Lesen: 0 — nicht geéndert, 1 — geandert
Schreiben: 0 — abbrechen (nicht speichern),
1 — speichern
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]
x 0| o8B E ®
ElZ(5|a|8/8/8(8/2/¢|¢8
| T |0o|0o|w|w £ | 5
Tag N | S :tl :tl :tl :tl E <;t ; ct°J ] Bemerkung
FW L N | e ° ° ° ° ° ° Firmware-Version
Asn1 L N | e ° ° o | o ° ° ASN reg 1
Asn2 L N | e ° ° o | o ° ° ASN reg 2
Asn3 L N | e ° ° o | o o | o ASN reg 3
HW LI N|e|[e]| e | o e | e e Hardware-Version
SerNum LI N|e|[e]| e | o e | e e Seriennummer
Error L N ° ° ° ° ° ° ° e | 0 — keine Stérung, 1 — mindestens
eine Stérung auf einer Phase
Error.1 L N ° ° ° ° ° ° ° e | 0 — keine Storung,
1 — Stoérung auf Phase 1
Error.2 L N ° ° ° ° e | 0 — keine Storung,
1 — Stoérung auf Phase 2
Error.3 L N ° ° ° ° e | 0 — keine Storung,
1 — Stoérung auf Phase 3
TransRatio | L N | e ° ° ° ° °
Tariff L N °
WT1total L N | e ° ° o | o ° ° ° e | Zahler 1 (verwendet 1)
WT2total L N ° ° e | Zahler 2 (verwendet 2)
WT 3total L N ° ° ° e | Zahler 3 (produziert 1)
WT4total L N e | Zahler 4 (produziert 2)
WT1part LIS| N | e o | o | o Teilweiser Zahler 1 (Schreiben — nur 0)
WT2part L/S| N ) Teilweiser Zahler 2 (Schreiben — nur 0)
WT3part L/S| N ° Teilweiser Zahler 3 (Schreiben — nur 0)
WT4part L/S| N Teilweiser Zahler 4 (Schreiben — nur 0)
UrmsL1 L J ° ° ° ° ° ° ° °
IrmsL1 L J ° ° ° ° ° ° ° °
PrmsL1 L J ° ° ° ° ° ° ° °
QrmsL1 L J o | o | o | o | o | o o | o
CosPL1 L J ° ° ° ° ° ° ° °
UrmsL2 L J ° ° ° ° ° °
IrmsL2 L J ° ° ° ° ° °
PrmsL2 L J ° ° ° ° ° °
QrmsL2 L J ° ° ° ° ° °
CosPL2 L J ° ° ° ° ° °
UrmsL3 L J ° ° ° ° ° °
IrmsL3 L J ° ° ° ° ° °
PrmsL3 L J ° ) ° ° ° °
QrmsL3 L J e | o | o | o o | o
CosPL3 L J ° ° ° ° ° °
Prmstotal L J o | o | o | o o | o
Qrmstotal L J o | o | o | o o | o

Zahler
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WT[<x>]total.<subTag>

Tag Zugriff | Bemerkung
WT<x>total.Native L Zahlerwert geteilt durch Divisor (ohne Ausgleich)
WT<x>total.Day L Energie pro Tag
WT<x>total.Week L Energie pro Woche
WT<x>total.Month L Energie pro Monat
WT<x>total.Year L Energie pro Jahr
WT<x>total.Day10 L Energie im aktuellen 10-Minuten-Intervall
WT<x>total.Day15 L Energie im aktuellen 15-Minuten-Intervall
WT<x>total.Day60 L Energie im aktuellen 60-Minuten-Intervall
WT<x>total.Day10Last L Energie im letzten 10-Minuten-Intervall
WT<x>total.Day15Last L Energie im letzten 15-Minuten-Intervall
WT<x>total.Day60Last L Energie im letzten 60-Minuten-Intervall
WT<x>total. TariffWriteEnabled L «1> — Tarif kann geschrieben werden

<0» — Tarif kann nicht geschrieben werden
WT<x>total. Tariff L/S Faktor zur Berechnung der Kosten aus dem Energie-

verbrauch
WT<x>total.CostDay L Kosten pro Tag
WT<x>total.CostWeek L Kosten pro Woche
WT<x>total.CostMonth L Kosten pro Monat
WT<x>total.CostYear L Kosten pro Jahr
WT<x>total.CostDay10 L Kosten im aktuellen 10-Minuten-Intervall
WT<x>total.CostDay15 L Kosten im aktuellen 15-Minuten-Intervall
WT<x>total.CostDay60 L Kosten im aktuellen 60-Minuten-Intervall
WT<x>total.CostDay10Last L Kosten im letzten 10-Minuten-Intervall
WT<x>total.CostDay15Last L Kosten im letzten 15-Minuten-Intervall
WT<x>total.CostDay60Last L Kosten im letzten 60-Minuten-Intervall
WTtotal.Day L Summe WT1total und WT2total
WTtotal.Week L Summe WT1total und WT2total
WT<x>total.Month L Summe WT1total und WT2total
WTtotal.Year L Summe WT1total und WT2total
WTtotal.Day[10 | 15 | 60] L Summe der WT1- und WT2-Energie

im aktuellen 10- | 15- | 60-Min-Intervall
WTtotal.Day[10 | 15 | 60]Last L Summe der WT1- und WT2-Energie

im aktuellen 10- | 15- | 60-Min-Intervall
WTtotal.CostDay L Summe WT1total und WT2total
WTtotal.CostWeek L Summe WT1total und WT2total
WTtotal.CostMonth L Summe WT1total und WT2total
WTtotal.CostYear L Summe WT1total und WT2total
WTtotal.CostDay[10 | 15 | 60] L Summe der WT1- und WT2-Kosten i

m aktuellen 10- | 15- | 60-Min-Intervall
WTtotal.CostDay[10 | 15 | 60]Last L Summe der WT1- und WT2-Kosten

im letzten 10- | 15- | 60-Min-Intervall

Zahler
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Min/Max-Verfolgung — <REG>.<MinMaxTag>
Tag Zugriff | Bemerkung
ScaleVal L/S Skalierfaktor [%]
ScaledMin L Min. Skalierung, gerundet (Skalierungsfaktor weniger als das Minimum,
wird neu berechnet, wenn das Minimum unter diesen Wert fallt)
ScaledMax L Max. Skalierung, gerundet (Skalierungsfaktor héher als das Maximum.
wird neu berechnet, wenn das Maximum diesen Wert erreicht)
Max L/S Lesen: Maximalwert
Schreiben: Maximalwert zurlickstellen
Min L/S Lesen: Mindestwert
Schreiben: Mindestwert zurlickstellen

CalcWTx.<cmd>

<cmd> — <select> <period> <calc> [<unit>] [<width>]

Beschreibung

select

wahlt WTx-Daten:
W — WTtotal.<tag>
,C“ — WTtotal.Cost<tag>

period

wahlt WTx-Zeit

«D» — Tag

«W» — Woche

«M» — Monat

«Y» — Jahr

HINWEIS: Definieren Sie nicht das Feld <period> fur Bar.CalcWTx!

calc

berechnet die Summen und Differenzen adressierter Werte
«add<X>» — plus <X>
«sub<X>» — minus <X>

<X>:1...4.

unit

optional, druckt Einheit. Die Einheit wird vom adressierten Zahler ausgelesen.
1] — nicht vorhanden. Der urspringliche Wert wird gedruckt
(z. B.: Ist der berechnete Wert 3,62 kW/h, wird der Wert ,3,62“ ausgegeben.
,U* — Der Wert wird mit Einheit gedruckt (z. B.: Ist der berechnete Wert 3,62 kW/h,
wird der Wert ,3,62 kW/h" ausgegeben.

width

Maximale Anzahl der in der Zeichenkette zu verwendenden Zeichen (ohne Einheit)
SJW<x>*  — <x> Zeichen

Beispiel (Stromzahler):

CalcWTx.WDadd1add2sub3sub4U gibt die heutige Energie WT1 + WT2 - WT3 - WT4 mit ihrer

Einheit aus

CalcWTx.CWadd1 gibt (+) WT1.Cost der Woche aus. Ausgabewert entspricht

der des Tags ,WT1total. CostWeek"

CalcWTx.CWadd1sub3W5 gibt eine 5 Zeichen umfassende Zeichenkette in WT1-WT3

mit Modifizierer ,k“ (Kilo), ,M“ (Mega) oder ,G* (Giga) aus,
z.B.:,345,2 k*

CalcWTx.CWadd1sub3UW5 wie oben, aber mit Einheit, z. B.: ,345,2 kWh*
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Gruppenkonfigurationen

6.4 Gruppenkonfigurationen
Navigation
Tag Zugriff |Speichern| Bemerkung
GCActiveGrouplndex L/S N Lesen: aktiver Gruppenindex
Schreiben: glltiger Gruppenindex
(0 >= Index < max.) — aktiver Gruppensatz,
—1 — eindeutige Gruppenkonfiguration
GCGroupSelect L/S N Lesen: —1 keine vorhergehende Gruppe,
0 vorhergehende und folgende Gruppe, 1 keine
folgende Gruppe
Schreiben: falls die Gruppenkonfiguration unver-
andert ist —1 zur vorhergehenden, 1 zur folgenden
Gruppe, falls mdglich
GCGroupSelectDown L N Lesen: 0 — keine vorhergehende Gruppe,
1 — hat eine vorhergehende Gruppe
GCGroupSelectUp L N Lesen: 0 — keine folgende Gruppe,
1 — hat eine folgende Gruppe
GCActiveGroupName L/S J Lesen/Schreiben: Name der aktiven Gruppe
GCGroupSave L/S N Lesen: 0 — nicht geandert, 1 — geandert
Schreiben: 0 — abbrechen (nicht speichern),
1 — speichern
Konfiguration
Tag Zugriff |Speichern| Bemerkung
GCPoolFirst L/S N Lesen: 0 — kein voriger Zahler,
1 — hat einen vorigen Zahler
Schreiben: 1 — bewegt sich zum ersten Eintrag
der Liste
GCPoolUp L/S N Lesen: 0 — kein voriger Zahler,
1 — hat einen vorigen Zahler
Schreiben: 1 — bewegt sich nach oben
GCPoolDown L/S N Lesen: 0 — kein nachster Zahler,
1 — hat einen nachsten Zahler
Schreiben: 1 — bewegt sich nach unten
GCPoolLast L/S N Lesen: 0 — kein nachster Zahler,
1 — hat einen nachsten Zahler
Schreiben: 1 — bewegt sich zum letzten Eintrag
der Liste
GCGroupFirst L/S N — GCPoolFirst, aber fiir Gruppenliste
GCGroupUp L/S N — GCPoolUp, aber fiir Gruppenliste
GCGroupDown L/S N — GCPoolDown, aber fiir Gruppenliste
GCGroupLast L/S N — GCPoollLast, aber fir Gruppenliste
GCPoolEIm_<n> L/S N <n>=0...7
Lesen:
Name des Listenelements <n> — Zahlername
Schreiben: 1 Element <n> in die Gruppenliste
verschieben
GCGroupEIm_<n> L/S J — GCPoolEIm_<n>, aber fir Gruppenliste
Schreiben: 1 Element <n> in die Poolliste
verschieben
Speichern: — GCGroupSave
GCGroupEImSign_<n> L/S J <n>=0...7
Lesen: —1 Element <n> zahlt negativ,
1 Element <n> zahlt positiv
Schreiben: Vorzeichen andern
Speichern: — GCGroupSave
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6.5 Zahlerwechsel

Zahlerwechsel

Ein S-Bus-Zahler kann zur Zahlerwechselliste hinzugefiigt werden:

e Das System ermittelt eine Anderung, ASN oder SN wurde geéndert
oder ein gespeicherter Zahlerzustand ist nicht plausibel

e Der Zahler wird Uber das Tag ,ChangeOffset” zur Liste hinzugefugt.

Beim Hinzufligen eines Zahlers zur Anderungsliste wird sein Versatz
auf eine Art eingestellt, auf die der letzte bekannte Wert gelesen werden kann.

Tag Zugriff | Bemerkung
CounterChgCount L/S Lesen: Zahlung des Zahlers in der Anderungsliste
Schreiben: —1 Liste rlickwérts drehen,
1 — Liste vorwarts drehen
CounterChgAddr L gibt die Adresse des tatsachlichen Zahlers aus
CounterChgCmd S 0 — alles ist OK, mit gegenwartigen Protokolldateien
fortfahren, falls moglich
1 — Ausgleich zurickstellen und mit neuen Protokoll-
dateien beginnen
CounterChgCurrVal<n> L gibt den Zahler-Ist-Wert zurtick
CounterChgOffset<n> L/S Lesen: aktueller Ausgleich
Schreiben: neuer Ausgleich — Wert neu berechnen
CounterChgLastKnownVal<n> L gibt letzten bekannten Wert aus
CounterChgNewVal<n> L/S Lesen: neuer Wert
Schreiben: Neuwert — Ausgleichsneuberechnung
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6.6 Balkendaten

Das Gerat kann Balkendaten fur einen Zahler fir ein Jahr in seinem Speicher ablegen.
Deshalb mussen die Daten bei Jahreswechsel oder Zahlerdnderungen neu geladen werden.
Balkendaten werden fir Baumzeitrdume berechnet (Woche, Monat und Jahr). Es besteht die
Maoglichkeit, durch die Zeitrdume zu navigieren, um deren statistische Daten sowie Balkendat-

en fur jeden Balken im Zeitraum zu erhalten.

Balkendaten

Woche
Tag Zugriff | Bemerkung
Bar.Week. | GoToday S zum heutigen Datum gehen
Num Kalenderwoche im aktuell angezeigten
L/S
Jahr
Date Lesen: Montagsdatum der ange-
L/S zeigten Woche
Schreiben: Datum
Numinc Wochennummer erhéhen
NumDec Wochennummer verringern
Energy.
— StatFields L StatFields anzeigen
Cost.
Mon.
Tue.
Wed.
Thu. — BarFields L BarFields anzeigen
Fri.
Sat.
Sun.
Monat
Tag Zugriff | Bemerkung
GoToday S zum heutigen Datum gehen
Num L/S Lesen: Monatsnummer
Schreiben: zum Monat navigieren
Date L/S Lesen: 1. des angezeigten Monats
Schreiben: Datum
Monthinc Monat erhdhen
MonthDec Monat verringern
Days zahlt die Tage in diesem Monat
Energy.
— StatFields L StatFields anzeigen
Cost.
Day.<DayNum> — BarFields L BarFields anzeigen
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Balkendaten

Year
Tag Zugriff | Bemerkung
Bar.Week. GoToday S zum heutigen Datum gehen
Year L/S | angezeigtes Jahr
Energy.
Jan, — StatFields L StatFields anzeigen
Feb.
Mar.
Apr.
May.
June.
July. — BarFields L BarFields anzeigen
Aug.
Sept.
Oct.
Nov.
Dec.
DayXX — XX =[10 | 15 | 60]
Tag Zugriff | Bemerkung
Bar.DayXX | GoToday S zum heutigen Datum gehen
Date L/S |Lesen: Datum des geladenen Tages
Schreiben: Datum
Daylnc Tag erhéhen
DayDec Tag verringern
Energy.
Cost — StatFields L StatFields anzeigen
Day10
Hour.<Std>.<Min> — BarFields L BarFields anzeigen
<Std> — 0 bis 23
<Min> — 0, 10, 20, 30, 40, 50
Day15
Hour.<Std>.<Min> L BarFields anzeigen
<Std> — 0 bis 23
<Min> — 0, 15, 30, 45
Day60
Hour.<Std> L BarFields anzeigen

<Std> — 0 bis 23
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StatFields (Statistikfelder)

6.7 StatFields (Statistikfelder)

Statistische Angaben abrufen

Tag Zugriff | Bemerkung

ScaledMin L 0

ScaledMinPart.<Teil> L gibt (ScaledMin / 20.0) * <Teil> (— 0 <= Teil <= 20) aus
Min[.0[1] L 0

Max[.0|1] L Maximalwert

ScaledMax L 120 % des Maximalwertes

ScaledMaxPart.<Teil> L gibt (ScaledMax / 20.0) * <Teil> (— 0 <= Teil <= 20) aus
Sum([.0|1] L Summe durch Werte

Average[.0|1] L Durchschnitt der Werte

Bei bidirektionalen Zahlern missen statistische Informationen tber die Verbrauchs- und Erzeugungsrich-
tung vorhanden sein. Der statistische Tag kann zur Lieferung der Informationen mit .1 erweitert werden.

— Verbrauchsrichtung
— Erzeugungsrichtung

<Tag> oder <Tag
<Tag>.1

6.8 BarFields (Balkenfelder)

>0

Balkendateninformationen abrufen

Tag Zugriff | Bemerkung

CalcWTx.<cmd> L ~CalcWTx.<cmd>“ flr Zahler anzeigen.
HINWEIS: Da die Zeitrauminformationen bereits im Tag definiert
sind, sind diese fiir Bar.CalcWTx ungiiltig!

IsValid L 0 — nicht gdltig, 1 gdltig

IsAverage L 0 — kein Durchschnitt, 1 — Durchschnitt

Energy1 L Energiezahler 1

Energy2 L Energiezahler 2

Energy L Summe von Energie 1 und 2

Cost1 L Kostenzahler 1

Cost2 L Kostenzahler 2

Cost L Summe der Kosten 1 und 2

6.9 Zahlervergleich

Angezeigte Balkendaten kdnnen gespeichert und mit ,NT-EM,Ref,Bar.<....>" abgerufen werden. Es ist
maoglich, 2 Zeitrdume von zwei Zahlern zu vergleichen. HINWEIS: Die Referenz ist festgelegt und kann
nicht gedndert werden. Auf den variablen Teil wird ber ,NT-EM,Addr,Bar.<....>" zugegriffen.

Tag Zugriff |Speichern| Bemerkung
SetRefYear L/S N Lesen: 0 — Referenzdaten sind unguiltig,
1 — Referenzdaten sind giiltig
Schreiben: 0 — Referenzdaten freigeben,
1 — aktuelle Daten als Referenz einstellen
SetRefDay L/S N Lesen: 0 — Referenzdaten sind unguiltig,
1 — Referenzdaten sind gliltig
Schreiben: 0 — Referenzdaten freigeben,
1 — aktuelle Daten als Referenz einstellen
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A Anhang

AA1 Symbole

Symbole

In Betriebshandbiichern weist dieses Symbol auf weitere Informationen hin, die
in diesem oder einem anderen Handbuch oder in technischen Unterlagen zu
diesem Thema vorliegen. Zu solchen Dokumenten sind keine direkten Verweise
vorhanden.

Die durch dieses Symbol gekennzeichneten Anweisungen missen immer
beachtet werden.
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Baudraten der Energiezahler

A.2 Baudraten der Energiezahler

und dreiphasige Energiezahler bis und mit der HW-Version 1.4

n Einphasige Energiezahler bis und mit der HW-Version 1.2
unterstitzen folgende Baudraten:

1200, 2400, 4800, 9600, 19 200, 38 400, 57 600 und 115 200

und dreiphasige Energiezahler ab der HW-Version 1.5

n Einphasige Energiezahler ab der HW-Version 1.3
unterstitzen nur noch folgende Baudraten:

4800, 9600, 19 200, 38 400, 57 600 und 115 200

Die Hardwareversion ist auf den Energiezahler aufgelasert:

L
PAlN
SOC**
SAIA BURGESS CONTROLS
ALE3D5F10KA3A00
3-phase energy meter
Class B
3 x 230/400VAC 50Hz
an 0,5-10(65)A
Temp: -25...+55°C
O SAIA BURGESS CONTROLS . N
Neutral SO-output: 1000 imp/kWh
- ALD1BSFSO00A3A00 LED: 1000 imp/kWh A
1-phase energy meter Soft: BLA3UX1K1K1
Class B
3N i 4N 230VAC, 50Hz
o oo 0,25-5(32)A Neutral  230VAC +
Temp: -25...+55°C 1 7 —
S0-Output: xxxx Imp/kWh N_, |E|E| S0+ S0-
LED: 2000 imp/kWh
O S-Bus-1Ph
—
e w
N out L1y [t et s e
Phase N oUT N oUT I oUr
@ @ l = Phase 1,2, 3

i CH-MI003-09010 (@
C € 1239 CH-MI003-08008

C € M13 1259

1347
Made in Switzerland

1347
Made in Switzerland

ALD1, AWD1 ALE3, AWC3, AWD3

Bedruckungsschlissel:
IF HW.HW.FW.FW
Beispiel ALE3 mit alter Hardware: IF 1.4.29

Beispiel ALE3 mit neuer Hardware: IF 1.5.2.3
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A.2.1 Aufklapplisten fiir die Baudraten der Energiezahler

Listeneintrag Baudrate
mit alter HW
0 1200
1 2400
2 4800
3 9600
4 19200
5 38400
6 (default) 57600
7 115200

Baudrate
mit neuer HW

4800

9600

19200

38400

57600

115200
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Versandadresse der Saia-Burgess Controls AG

A.5 Versandadresse der Saia-Burgess Controls AG

Saia-Burgess Controls AG

Bahnhofstrasse 18
3280 Murten, Schweiz

Tel. +41 26 580 30 00
Fax +41 26 580 34 99

E-Mail: info@saia-pcd.com
Homepage: www.saia-pcd.com
Support: www.sbc-support.com

Versandadresse flr Ricksendungen von Kunden des Schweizer Biiros:
Nur fur Produkte mit einer Bestellnummer der Saia-Burgess Controls AG.
Saia-Burgess Controls AG

Service Aprés-Vente
Bahnhofstrasse 18
3280 Murten, Schweiz

Dokument 27-623 | Handbuch | Anwendung des S-Monitoring | GER02 | 2015-12-18 A-4


mailto:info%40saia-pcd.com?subject=R%C3%BCckmeldung%20vom%20Handbuch%2027-623_GER02
http://www.saia-pcd.com
http://www.sbc-support.com

	0	Inhaltsverzeichnis
	0.1	Dokumentenrevision
	0.2	Warenzeichen 

	1	Schnellstart
	1.1	SBC-Energiemanagement

	1.2	Systemübersicht
	1.2.1	Erfassung des Verbrauchs
	1.2.2	Protokollierung und Anzeige des Verbrauchs
	1.2.3	Fernanalyse des Verbrauchs

	1.3	Energieüberwachungsprodukte
	1.3.1	Sofort einsatzbereite Energieüberwachung
	1.3.2	Integration der Kontrollfunktion in die Primärsysteme und in Web-Panels


	2	S-Monitoring-Web-Anwendung
	2.1	Anwendungsübersicht
	2.2	S-Monitoring-COSinus-Funktion
	2.2.1	Aktivieren der COSinus-Funktion

	2.3	Herunterladen des Programms
	2.4	Sicherung und Wiederherstellung des Anwenderprogramms
	2.5	Energieüberwachung über eine Web-Anwendung
	2.5.1	Einfache Navigation mit der Zähler-Zusammenfassungsliste
	2.5.2	Vom Energiezähler bereitgestellte Live-Werte
	2.5.3	Visualisierung des Verbrauchs mittels Balkendiagrammen 
	2.5.4	Schaltfläche Today (Heute)
	2.5.5	Vergleich zwischen Zählern und Zeiträumen
	2.5.6	Kosten
	2.5.7	Visualisierung des S0-Impulszählers PCD7.H104SE
	2.5.8	Ersetzen des Energiezählers Saia PCD® 

	2.6	Einrichtung der Web-Applikation
	2.6.1	Anmeldung als Admin
	2.6.2	Gruppe von Energiezählern
	2.6.3	Datums- und Zeiteinstellungen


	3	Verlaufsdaten
	3.1	Importieren von Daten und Erstellen von Berichten in Excel
	3.2	Tagesprotokolldatei
	3.3	5-Minuten-Protokolldatei
	3.4	Verschiedene Wertarten
	3.5	Abrufen von Daten mit CGI-Aufrufen
	3.5.1	getValues.exe-Befehl
	3.5.2	CGI_tags zum Abruf von Istwerten
	3.5.3	Beispiel

	3.6	Abruf von Verlaufsdateien über das HTTP-Protokoll
	3.6.1	Allgemeine Beschreibung
	3.6.2	Dateisystemstruktur
	3.6.3	Beispiel
	3.7	Import von CSV-Dateien in Excel


	4	Einstellen und Erweitern
	4.1	Energieüberwachung kundenspezifischer Zähler
	4.1.1	Lesen von Daten von Zählern
	4.1.2	Zuführung von Verbrauchsdaten zu kundenspezifischen Zählern
	4.1.3	Zuführung von Zusatzwerten zu kundenspezifischen Zählern
	4.1.4	Anzeige im Standard-S-Energie-Web-Projekt


	5	Logiksteuerung
	5.1	Konfiguration der Hardware-Einstellungen in PG5
	5.1.1	Allgemeine Informationen
	5.1.2	Ausführung des Gerätekonfigurators

	5.2	Herunterladen des Programms und Ausführen einer Datensicherung
	5.2.1	Herunterladen des Anwenderprogramms mittels PG5
	5.2.2	Sicherung und Wiederherstellung des Anwenderprogramms

	5.3	Externes Speichermodul PCD7.R610
	5.4	Mikro-SD-Speicherkarte PCD7.R-MSD1024

	6	Energieüberwachungs-Tags 
	6.1	Allgemein 
	6.2	S-Bus
	6.3	Zähler
	6.4	Gruppenkonfigurationen
	6.5	Zählerwechsel
	6.6	Balkendaten
	6.7	StatFields (Statistikfelder)
	6.8	BarFields (Balkenfelder)
	6.9	Zählervergleich

	A	Anhang
	A.1	Symbole
	A.2	Baudraten der Energiezähler
	A.2.1	Aufklapplisten für die Baudraten der Energiezähler

	A.5	Versandadresse der Saia-Burgess Controls AG


